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^02U ÄrI)6ldrÜ86? / Von ^renxol
8ie ist kcute eine wiurige Orüse mitten im Oe- 

lnrn, kaum ein Zentimeter lang unil den Lruektcil 
eines Orainmes sekwcr. Nan war um 80 Icicliter 
geneigt, diese 2irkeldrllsc rwar nielit wie 
Oeseartos kür den 8 itr der 8 eeIe /.u Iial- 
tvn, sondern in ilir ein verkümmertes, u n - 
tätiges, üliertlüssiges Organ ru seilen, 
als sie eiii8t in lick' grauen Vorteil <ler V^irkel- 
licre kraftstrotzend eine grolle LoIIe spielte. 8ie 
^var eil» drittes Vuge, das unk dem 8 ekei - 
I e I sali. Nie Lrllekenceksen kesitrvn noeli «las 
dritte ^uge reelit entwickelt. Lei manckeu Xiselien 
virkt 08 als 8c Keitelorgan sogar noeli ein 
Wenig keim k'arliwceliscl mit. V^Llirend nämlieli 
Kei den mei8ten Heren die Xükigkeit zur Xark- 
anpassung in, die Omgckuug uml zum sonstigen 
Larkweeksel mit ilcm Verlust der tilgen erliselit, 
Ackt iler Xarliweeksel in allerdings l,esekcidenem 
Vusnialie I>ei gewissen kiseliarten noeli fort, inielk 
wenn die Here ilirer Vugen operativ kvraukt wor­
den waren. Xrst wenn a u e Ii d » 8 8 e Ii e i t e I- 
vrgan, «las dritte uge zerstört ist, 
crIi« ekt der Xarkweellsel vo11koin - 
M e n.

Leim 8äu Getier und keim Nen 8 dien 
8ikt e8 keinen Xarkweeksvl, !>ier kann also da8 
^kcmaligc dritte ^uge uielit einmal I>ei ilieser 
Funktion mitkelken. Ls sekien darum eil» völlig 
Oinktionslos gewordene8 Orj;an «u sein, das sieli 
uls unlätij;e8 NeI)erI>Ieil>8eI I>ei allen 8äuKetieren 
(luit ^U8ualnne de8 ^Valli8elie8 und de8 Maultieres) 
udtxeseldeppt Kat. Xam nuek daru, dak die ope- 

r> tive LntkvrnunK der 2 i r k e I d r ii 6 e 
' >u 1 i e r e x p e r i in e n t keine eindeu- 
t l j? e n u s k a I I s e r « e Ii v i n u n j; e n uaeli siel»

8o mukte sieli die ^ukkassun^ erliärten, der- 
^usol^k <Iie Npipli^8e (<Iie8 der wis8en8eliastliel>e 
'aine der Xirlieldrüse) /.weeklos aus der 2eit unserer 
vorwelllieken Vorsaliren Iierülier^vrettet sei. IXuu, 
pralle ,Iie 2irl>elllrüse sollte ein warnendes Ileispiel 
' iuür werden, wie vorsieliti^ mau mit «ler Nereiek- 
«Uu». oines Organes als „ükerslüssi^", „verküm­

mert", „kelikt", „untätig;" sein inul!, wenn sieli 
seine 'lütigkeit aueli nielil auk den ersten ^ninel, 
/n erkennen xilit.

Oer ^üeliler der kindliclien Onseliuld.

V/ie so okt in der Oeseinelite der Oeliensknndv 
wies erst der krankliakte Ausfall iler Funktion aus 
die 1'ätiAkvit des Organes lnn. Nit jenen lre- 
«lauvruswerten Xindern, die inaneliinal selion in 
der ^iege ilire Xindlielikeit und Kindkeit ver­
loren Iialieu, triel, die lVatur ein grausames 8piel, 
lieli selion dem Oreikäselioeli einen Ilart waelisen, 
^elisel- und 8el>amli«are sprivllen. Oie noeli vor- 
selnilpllielitigeii Knallen sinil reike Nänner gewor- 
dvn; Nänner in jeder Idinsiekt, mit kunktions- 
täliigen k'ortpllau/.ungsorganen. Xlviuen Nadelten, 
«leren ^Itersgeuossinuen mit Ouppeu spielen, waeli- 
sen die Lriiste und die anderen 2eielien der VoII- 
weilklielikeit entwickeln sieli. Vorreitige Oe­
se Iileclitsreike, Ouliertas praecox. Oie 
ükrigen Organe uml kelicnskunktiouen können mit 
iler ülicrstür/ten Entwicklung der 8exualität nickt 
8ckritt Iialten; es kommt ru sekweren 8türungen 
der karmoniseken ^usuinmenarkcit der Organe und 
oft sind die srükreiken Xinder eine raseke Leute 
des ^odes.

Ontersuckl man dann «lie k,cicl>c, so kndet man 
Zuweilen eine aukkallende krankliaste Ver­
änderung in e r 2 i r l> e I d r ü s e ; Lück- 
liildung oder /. e r 8 t ö r e n d e O v 8 c k w u l s t. 
Oie 8clduktolgerung lag uakc, dali <Iic Erkran­
kung, der Xunktionsauslall der 2irl>clilrüse im ur- 
säclilickcn ^usannnenliang mit der vorzeitigen Oe- 
seklcelitsrcike iler unkiudlielicn Xinder stünde. Oie 
2irkcldriisc, so folgerte man weiter, Kat oskenkar 
die Vufgake eines V^äeiilvrs der kindlieken On- 
seliuld, sie sondert ein Hormon ak, das wäkreud 
der Xindkeit <Iic I ätigkeit der Xeimdrllseu dar- 
niedcriiält und so die vorzeitige kuker - 
tät v e r I> i u d e r t. klat eine Oesekwulst die 
2irkcldrüse verstört, so versiegt «las Xeusclikcits- 
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korinon iler Zirliolilrüse, ein Kind wird Nanu oiler 
Weil».

Breilicli, es war Idoß eine D^^iotliese, auk 
dem scliwanken Druml vereinzelter Okduktions- 
liekuude an sexuell krülireiken Kindern gekaut. In 
anderen Bällen von Bukertas praecox lag eine Oe- 
scliwulst der IVelienniere vor, in anderen wieder 
erwiesen sie!» ^lokenniere und Zirliolilrüse uls 
normal. Das vereinzelte Zusammenkallen von 
sexueller Brükrvitv mit einer gescliwulsligen Zvr- 
störung der Zirlieldrüse genügte keineswegs, um 
die Zirliolilrüse mit 8iclierlivit als die Erzeugerin 
eines Hormons anzusprecken, «las die Kutwicklung 
der 8exualitüt nnd der Desclileclitsinerkmalo 
kommt. Zumal ila, wie «clion erwälint, das Deraus- 
operieren der Zirlieldrüse olme spezilisclie Dolden 
kleikt uiul von der Einspritzung der Kxtrakte aus 
Zirbeldrüsen liisker keine sinnkällige Wirkung 
lieokaclitet werden konnte.

Dat man zwar praktiscli in der Nediziu 
mit Z i r k e I d r ü s e n p r ä p a r a t e n aueli 
Leliamllungserkolge Kei ii I» e r in ä ß i g e in Oe­
se I> Ive Iitstriel), Kei vorzeitigem 8a- 
mener 8 u 0 (Bjaculatio praecox) nnd der Le- 
kämpkung der sexuellen Boizzus tände 
I>ei Vripper erzielt, so Iieweist >las kür «ick noeli 
nielit, daß in den Zirkeldrüsonexlrakten ein 
„Keuselilieilsliurmon", ein Dämpker des 8exuul- 
lioriuons entlialten ist! Vor allem, weil allen 
diesen Bräparaten nelien dem Zirbeldrüsen- 
oxtrakt uervenl,orul>igende Arzneien keigemisclit 
sind, die an sieli seliou den tkerapeuti- 
selien Krkolg gewälirleisten. Bezeicknenderweise 
liat man kriilier, als die reinen 8exuaIIiormone noeli 
nielit dargeslellt worden waren, den zur Bekand- 
lung der Impotenz und anderer sexueller 8ckwäcke- 
zustände 'dienenden Extrakten aus den Keim­
drüsen arzneilielie Diekesmittol wie .loliimlün usw., 
zugesetzt. Deute weil! man, daß die pruktisclien 
Krkolgv mit ilen «lainuligeu Keiinllrüsenpräparaten 
entweder der 8uggestion oder den licigemongten 
Arzneien zu «lanken waren, denn die seinerzeitigen 
Drüsenextrakto entliielten last keine 8pur der 
wirksamen Hormone! Da es siel» so aueli I>ei den 
praktiselivn Brkolgen mit den Zirkeklrüsonpräpa- 
raton verliallen könnte, dar! aus ilinen uocli nielit 
die Existenz des „Kvusclilieitskormones" gefolgert 
werden. IVeuesten exakten Versuelien mit der ein- 
wamlkreivn Netliodik der Dornumkorsekung Iilieli 
es vorlieliulten, die Brage „Wozu Zirlieldrüse?" zu 
klären.

Doeli „Keusekkeitskorinon"!
Wem» es ülivrliaupt eine Kvuselilieitsdrüse gilit, 

welelie die unzeitgemäße Beikuug der Keimdrüsen 
Iiiutankält, so müßte der Dirnuniiang ilir natür- 
lieker Widerpart sein. Vom VorderIappen 
d v s D i r u ii n Ii a n g e s weiß man nämlick sieller, 
daß er ein Hormon (oder eine Dormongrnppe) ak- 
sondert, das die Keimdrüsen reiten 
m a e li t. Nan lirauvlit einem k i n d I i e Ii e n Ver- 
suelistier, gleieligllltig ol> Näuncken oder Weili- 
elivn, nnr ein wenig Extrakt aus dem Iliruunkang- 
Vorderlup,>en oiler dem an dessen Hormon ükeraus 

reielien Darn seliwangvrer trauen einzuspritzeu 
nnd das Her wird nakezu ii I> e r IV a e li t g e - 
selileelitsreit. Die soelien noeli kleinen, un­
reifen Keimdrüsen des kindlielieu l'ieres erfakren 
unter dem Heiz dos Vorderluppvnkorinons eine 
mäeiltige Bntwicklung, beginnen mit der Bildung 
reifer Dorlpßanzungszellen und der -Vksonderung 
der 8oxualkormone. -^uk <lie sekundären 6e- 
selileelitsmvrkmale (Oeliärmutler, Nilelidrüsen 
usw.) selkst liat das Dirnaulianglioriuou unmittel- 
liar keinen Binkluß, am kastrierten lier kleikt es 
wirkungslos. Brst aut dem O in w e g ülier die 
vom Dirnunliung angeregte Urzeugung der 8exual- 
liormone in den K e i m «I r ll s e u entwickeln sick 
auel« die sekundären Oescklecktsmerkmale. Die 
Binspritzung von dem Beikungskormon des Diru- 
aulianges rutt also im Viorversuck ilas gleielie Hild 
kervor wie es die Nedizin als vorzeitige Bukertät 
kennt und aut den Nangel an Zirlieldrüsenkorinou 
zurückkUkrte. Otkenliar sind in dieser Dinsiclit 
Zirlieldrüse uiul Dirnankang Degen- 
Wirker, -Antagonisten.

Die Broko auts Bxvmpel livtern jüngste Bor- 
seliungen an der II. Dliirurgisclien Universitäts­
klinik in Wien (B. Bngol, Kliniscko Wocken- 
seliritl, IVr. 7, 1934). Ls gelang liier nämlick, die 
sonst gesetzmäßig ein tretende Wir­
kung des Descklocktsreikungskor- 
mons des D i r n a n li a n g e s mit dem Ex­
trakt aus der Zirbeldrüse aukzu - 
koken. Die Versuekstiorv (k i n d I i c I» e Näuso 
und Kaninckon) erkielten «las Descliloclitsrcikungs- 
kurinon des Diruanllang-Vorderlappons ein- 
gesprilzt; in einer Nengo, die zu einer vollkom­
menen Heilung der kindlicken Keimdrüsen tükren 
müßte. Dieick zeitig aker wurde dvnsvlken 
Versuckstieren der Extrakt aus der Zir - 
keIdrUse von men8cklicken Deiclivn ein- 
verleilil. Bei keinem der Versuck8liero 
trat die Boikung der Kvimilrüsou 
ein! Der Zirkeklrüsenextrakt liat da8 gesclileckts- 
reitemle Ilirnaukaugkurmon unwirksam gemaclil- 
Damit ist zum ersten Nale exakt naekgewiosen, 
daß die Zirlieldrüse wirklicl» eine -^rt „Keuscli- 
Iioitsllorinon" entkält, das die vorzeitige De- 
sclileclitsreite zu vvrkinderu vermag, kozieliungs- 
weise ilie gesckleektsreitende Wirkung des Ilirn- 
unkangllorinons autkekt. -Vus der Zirkeldrüsv des 
Nenseken läßt «ick eine Nengv des Wirkslottes 
gewinnen, die ungekälir 30 Batten-Biukeiten des 
Dirnanliang-Beikungsliorinons neutralisiert. 8owe>t 
<Ier experimentelle Bekund.

Wieweit die Zirlieldrüse im Nensekenleik ei« 
Wäckter der kindliclien Onseliuld ist, wieweit s>e 
Iieim Brwaclisonen noeli die aukpvitsckvnde Wir­
kung des Vorderlappenliorinons auk die Kein»' 
drüsvn akscliwäekt und reguliert, wieweit sie end­
lick an krankkakten 8törungen des Desckleckts- 
lekens, sei es durck ikre Onterkunklion, sei <s 
ilurcli ikre Ilekerkunklion, Iieleiligt ist, müssen erst 
weitere Borscliungen leliren, kür die jedenkalls »u"- 
melir die wissensckakllicke DruiuIIugo kestgelegt >s> 
Daß aller die Bolle der Zirkeklrüse als Widerp-" 
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«les Oirnanliangs nielit gut «lie Ontkräktung lies 
Deselileelitsreikungsliormons I>esel>ränkt ist, gedt 
aus anlieren Vvrsuedsreiden O. OngeIs liervor.

Xiidellirüsv verhütet Riesenwuchs.

Heute kennt man hereits llrei2ei>n (!) Hormone, 
llie vom Oirnanliang erzeugt wvrllen, unter ihnen 
aueli ein Hormon <1 es ^Vaelistu in 8. V/irü jun­
gen vieren «ler Oirnanliang Iivrausoperierl, 8» hlei- 
den sie iin V^aelistum steeken, verliarren 2eitledens 
in ilirer kinllliehenRIeinheit. Viillerersvits kann man 
«Inreli Oinpllammng von Oirnanliangsul»8tan2 oller 
Rinsprit2ung llv8 aus il»m extraliivrten V/aehstums- 
hormons Riesenliere erzeugen, welelie «lie nor- 
nnilvn Vrtgenossen uni «las Aweikaelie ilirer Xör- 
perlänge üdertrekken. ^ueh «ler 2 wvrg - u n «l 
Riesenwuehs ll e s !Vl e n s e h e n kann llureli 
ein Zuwenig, I>e2ieIiung8W6ise llureli ein Zuviel an 
ilein V^uclistumsliormon de8 I1irnanl>ang8 deüingt 
8ein. Oer llureli Oedorkuuktion <Ie8 Oirnanliangs 
Iiellingte (h^popli^säre) Riesenwuelis änderst sieh 
vor allein in einer Vergrößerung «ler Oänile, Viiße, 
IVaso, lle8 Xinns unll <Ier Xnoehenenllen k r o - 
in e g « I i e , 8pit2enwuehs). O^popli^säre Zwerge 
pllegen wicllerum alniorin kleine Omlgliclier an 
-Arinen null Reinen, kleine lVasv, kleines Rinn usw. 
2u Iialren k r o m i k r i v). In letzter Zeit i8t es 
geglllekt, llas ^Vaehstumsllormon ile8 Oirnanliangs 
in weitgelien«! gereinigter Rorm oline «lie aiuleren 
Hormone tlieser Drüse l1ar2ustellen, uml man liat 
«lamil sogar uueli selion ^»raktiseh ermutigenlle Rr- 
kolge am lOenselien erhielt.

In llen neuesten Versuchen (R. O n g e I, Xli- 
nisehe V^oelienselirikt, !Vr. 35, 1934) an «ler ^Viener 
(lliirurgiselion Xliuik neigte sieli nun, tlaß ilie ^ir- 
h e I «l r ü s e auell gegen llivses Waehs - 
tumsliormon lies Oirnan Hangs eilten 
Gegenspieler enthält. — Oer IVaeiiweis 
llaliir wurile metliollisel» wie kür ilas „Xeuselilieits- 
liormoii" erliraelit: Oie Oinspritnung «les ^Vaelis- 
tumsliormons lies Oirnanliangs liewirkt Kei llen Ver- 
suehstieren innerliall» von «Irei Vagen eine Oe- 
wielitsnunalime (unll «lamit aueli eine Drößen- 
2un«I>me) um 6 Ins 20 Oronent. 8o wog num Rei- 
spiel ein 14er vor ller Oinspritnung 150 6ramm, 
«Irei Vage naeli «ler Injektion «le« IVaehstums- 
ilormons aller selion 190 Oramm. Oas entsprielit 
einer 6vwiehtS2unahme um 40 Drainm, also un- 
gekälir einem Viertel «les -^usgangsgewiehtes. Lei 
«len unlieliamlelten Xoutrolltieren nimmt llas Oe- 
vviellt innerliall» von «Irei Vagen nur um einige we­
nige Oramm nu. Oie krappante Wirkung 
«les V^aehstums Hormons aus <lem 
Ilirnanliang hIeidt aller prompt au», 
wenn <Ien Versueilstieren glvielineitig 2irheI<Irüsen- 
extrakt einverleillt wiril. Oie sonst vom ^Vaelis- 
tumshormon liervorgerukvne 6ewielit82unahme 
^ir«I vom Hemmstoff <Ier 2irl>edlrüse aukgellolien. 
Mengenmäßig vermag ller Oxtrakt aus ein dis nwei 
inensedlieden 2irdeI<Irüsen llie V^aedstumswirkung 
^on nwei Oiruanliangllrüsen lies Rimles auk- 
^udeden.

Vueil liier wäre es noel» verkrüdt, llen Riesen- 
wuelis keim lOenselien auf ein Versagen ller 2irdel- 
llrüse, ein Zuwenig ihres Maehstumsliemmungs- 
stofkes un<i anllervrseits llen ^wergwuelis auf eine 
Ovherkunktion «ler 2irhei<IrUse unll Ortötung ller 
Wirkung «les Oirilanhang-V^aehstumsllormons nu- 
rüeknufüliren, wenngleieli ein Ilineinspielen ller 
Airdedlrllsv in <Iie waehstumsrvgulierenilen Xräkle 
nunmehr angenommen werilen kann. Ovhvrliaupt 
gellt es nielit an, 8törungeu auf «lie einkaeliv V o r - 
m e I „Oeherkunktion «lieser Drüse, Unterfunktion 
jener Drüse" dringen nu wollen. — ^Värv <Ioeh 
aueli «lie Verallgemeinerung ller Antwort auf ilie 
Orage „^Vonu ^irlrelllrllse?" unn u treffen ll: 
Die Xirlrelllrüse ist ein Oegenspieler lies Oiru- 
aniiangs uml liat <Iie ^nfgalle, llie Hormone lies 
Oirnanliangs 2» «ILini»ken, 211 regulieren. Die Dinge 
liegen viel k o m p I i 2 i e r t e r. 80 errengt 6er 
Oirnanliang «elllst ein Oormon, llas waelistuins- 
Iiemmeml wirkt. Os ist eden llas Oeschleehts- 
rvikungsllornlon. 8innfüIIig wir<i «las im Oinßuß auf 
«las V^aedstum von Ilösartigen Oeseliwülsten.

Xirdelllriise iienimt Kredswuehstum.

^n Vieren, lienen ller Oirnanliang lieraus- 
gvseli nitten wurile, wachsen Uder- 
iinpkte Xrelisgeseh wulste nielit', de- 
reits Iiestelienlle Oescliwülste li ö r e n a u t 2 u 
w u e li e r n null l> i I li e n s i e II 2 urüe k. Das 
ist ausseli 1 ie 6 Iieli a u k li e n Ausfall «les 
V^aelistumsliormons 2urüek2uküli- 
r e n. 8prit2t man nämliel» «len Versuchstieren, «lie 
operativ lies Oirnanliangs deraukt worlien waren 
uml l>ei «lenen inkolgeüvssen llie XredsgvseiiwUIste 
nielit mein- wuchsen, nur llas ^Vachstumshormon 
«les Oirnanhgugs ein, so lieginnen llie hüsartigen 
Ovseliwülstv plöt2lieh wieiler 2» wuclivrn. .le mehr 
lVaelistumshormon man llen Vieren einsprit2t, um 
so rascher unll stärker greifen «lie Xrehsgesehwlllste 
um sieh. Xur2: Das wachst ums Hormon 
«les Oirnanliangs körilert auch llas 
K r e h s w a e h s t u m, ist vielleicht sogar Oellin- 
gung kür llie V^ueherung ller hüsartigen 6e- 
sehwülste; ^uskall lies V^aehstumshormons dringt 
«las lireiiswaedstum 211m 8tiilstanli.

Derselde Oirnandang proliu2iert ader 
Anet» ein O o r ni o n , «las auk li a s IV a c I> s- 
tum ller XredsgescdwUIste geralle 
entgegengeset2t wirkt. V^ädrencl «las 
V^aedstumsdormon lies Oirnanliangs «las Kreds- 
waedstum kürrlert, üdt «las Oescdleedtsrei-
k u n g s li o r m o n «les 
«las K r e I» s w a c d « t u 
«len O i n k I u l.l a u s.

Iet2t tritt in «las 8piel 
^irlielllrüse din2u. 
llie Oinsprit2ung 
r e i k u n g s li o r m o n 
u n «l 2 i r d e I li r U s e n 
dei Vers n cd.stier 
cler Välle llas -^n 
gescd wiilste üder 
w e r ll e n! Oier wirll

O i r n a n d a n g s auk 
m einen I> e m m e n -

un«I Wllerspiel noed «lie 
Xomdiniert man 

von Desclileclits- 
«les Oirnanliangs 
dormon, so kann 
en in einem Veil 
geden «ler r e i> s - 
daupt verllin«lert 
also llie 2irI>eI«Irüse mit 
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einem IVIaiv ein Lunliesgenosse lies Oesekieekts- 
roikungsliormons, es vrkökt, potenziert liessen V^ir- 
knng ui« Drössler lies Oesokwulstwaelistums. Lin 
Dunliesgenossv eilen jenes Oesckieektsreikungs- 
Iiorninns iiu Kampke gegen lien Kreks, liessen Ovg- 
ner llieseille 2irkei<irüsv in llvr LeeinOussung <ler 
Kvimlirüsenreiklmg ist. IVlögliel,erweise erzeugt llie 
2irkelllrüsv zwei verseiüellene Hormone, eines 
willer llas Oeselilecktsreikungslmrmon null ein 
anlivres willer «las ^aekstumskormon lies Dirn- 
ankangs. Dini lier ^klerpart lies V^aekstums- 
Iiorinons wir«I ein Dunllesgonossv (8^nergist) lies 
Olesekleektsreikungskormons <Iort, wo liieses llas 
V^aokstum «ivr küsartigvn Oesellwülste Iiemnit. IDag 
sein, «lak liie 8aeke naeli verzwickter ist nnli «ier 
waekstumskommerulv Laktor lies Dirnanliangs ein 
kesonüere« Dornion ist, «las I»Iak eine Ileimiseknug 
lies Oescllleektsreikungsliormons llarstelit nml von 
llivsem mit geeigneten ckemiscken Vvrkaiiren ge­
trennt werlien könnte.

Lin ganz Lleines, »ns llem grollen Oekiet ller 
Dormonkorsekung kerausgegrikkenes Kapitel. Lnil 
«lock läkt es grunllsätzlieke L e Ii r e n a k - 
leiten: Die Tarnung vor vorselinellvr ^Inirtei- 
iung eines Organs als nutzlos nml verkümmert, 
liessen ^ukgalie nielit auk «lein Lräsvntierlellor 
liegt. Die — immer wieller kezweikelte — IXot- 
wencligkvit lier exakten Lorseiinng kür llie prak- 
tiselie IDellizin, zumal <lie Dormontkorapie. Die 
Llekvrlegenlieit lier genau bestimmten Lekanlllung 
mit rein «largesteliten Dormonen vor <len unaus- 
gvwerteten Oanzilrüsenextrakten, llie okt geraüe 
einanller entgegengesetzte ^irkstokke entluilten 
können. Dnll nieilt zuletzt llie Lntlarvung lies alten 
V^alirspruelies als einen "Lrugspruek „8implex sigil- 
luin veritatis" («lie Linkaelliieit ist llas 8iegel <Ivr 
Vi^aliriieit), lier zuminciost kür «las vieikaeli ver- 
selliungene, okt unentwirrbar vvrkiizte ^eekselspit I 
«ier Hormone niekt gilt. ..

IHttallLoKo^uIfonate / Von Carl Heins ^L8eker
Line umwülzenlle Lriinliung uuk llem Oekiet lier V^usekmittel

I^etlalkokolsulkunale erselieiuvn zwar liein V^ort- 
lüill naeli reclit komi>Iiziert, siinl jelloek grunll- 
sätziiel, nielits amieres als 8vike. Keine 8eike 
im ükiieken 8inne, sonllern eine Illeaiseike. Unsere 
ükliekv 8eike ist «las 8aiz von Lettsänren. Diese 
reelit nnkestLmlige Verkimlung zerkällt i>ereits 
llurel, ^Vasser (also keim ^aselien) uiul spaltet 
Alkali al». — Dnsere Illealseike «lagegen ist kestän- 
llig. 8ie vereinigt in siel, sämtlielie guten Ligen- 
seiiakten lier 8eike, olme ilire selilvekten zu ko­
sitzen, nämliek olme Alkali akzuspalten.

Lin mükseliger ^og küiirte zu lier neuen Lr- 
kenntnis. Oruullsätzlieli neue Vi^vge wurlien erst 
1928 von «len „Deutseken D^tirierworken -^.-6." 
unter Lrok. Dr. 8 c k r a u l I, kvsekritten. IDan 
ging aus von Kokoskett, Lizinus-, Laim-, 8ojaöl 
usw. uiul kekanlieite llie liaraus gewonnenen L e t t- 
säuren Kei 200 atü nml ea. 300" 0 in Oegen- 
wart von V^assvrstokk nini lieaktionskeselileunigern 
(Iloeluiruek-D^liriernng). Das liesultat sin<l liniiere 
Lettalkoi, ole, <liv «iurek Dvkanlllung mit 
8ekwekelsäure eine 8ulkttnsäurvgruppe (80^1) er­
kieilen. Line stark sekematisierte Darstellung wir<I 
llies klar maolion. K sei ein Lettsänrerest.

II 00» l>la k 0» II 80; I>la
8eikv Lottalkokoi Lettalkol>nl-8ulkoual 

Der Dauptuntersekiell Kei lliesen Körpern gegen- 
üker gewöknlicker 8oike ist <ler, liak llie gekäkr- 
lieke Oarlionsäuregruppe (00»I1) kesvitigt null 
«iurell «lie unsekälllieke 8nlkunsäuregruppe (8O.,D) 
ersetzt wurlle. Divraus ergeken siel» llie wert­
untersei,ielllielien Okarakteristika. Die Iiieaiseike 
spaltet kein Alkali ak: Die OO»D-Oruppe ist sekr 
sckwaek sauer; llulior «lie -^kspaltung von -Alkali 
Kei <ler gewökniieken 8eikv. Die 8O,D-6ruppe liin- 
gegen l,i»t stark sauren Oliarakter. Daker zerkallen 
ilire 8aize niekt in Nasser; «leslialk sin<I «lie Lett- 
alkl>liol-8ulk«uat6 sowolil in sauren wie auek in 

alkalisclien V/ässern lüsliek. Lerner siml sie lös- 
liek in sekr Karten Ovwiissern, oknv 
u n I ö s I i e l> e Kalk- u n ll IVI a g n e s i um- 
8 a I z e zu kiklen, llie Kei Karten, ^Vasser unll 8ee- 
wasser llie weiken, unlöslielien Lloeken Iiililen uml 
ilen Vi^aseilwert ller 8eike vermimlvrn. Der Daupt- 
vortvil lliosor Körper liegt akvr in ller IDügliekkeit, 
eine aksolut neutrale ä s e k e llurekzukük- 
ren, «lie weller sauer, noek alkaiisek ist. Lür emp- 
ünlliieke Vi^oll- unil 8ei<Ienwarvn aller ^rt ist llies 
unseliätzliar, l,esonllers mit liüvksiekt auk llas Iini>- 
stokkproklem, llenn wir liaken Mangel an Letten in 
Deutsekianll, wir müssen an Letten sparen. Durek 
llie neuen 8eiken sparen wir aker nielit nur Lette, 
soiulern auek ^olle null 8ei<le llurek lleren seiu,- 
nenllere Lelianlliung.

Der kreitervn Oekkenllieiikeit in 8ael,sen ist ke- 
reits llas neue ^asekprullukt als L e w a von lier 
Lirina II. LIi. Höluno -^.-0., Okemnitz, I»ekannt ge- 
wnrilen. Vorneluuiiek liaiien auel, >Iie mittellleut- 
seken Dauskrauvn inzwiseiien vinsvlien gelernt, was 
es keikt, wenn sie ilire Kleillvr ineiir sekonen uml 
länger tragen können null lleren 8ekönkeit käst ki« 
zuletzt erkalten, wokei auk llie geküreliteten Kalk- 
seikenOoekv niekt mekr geaektet zu werlien 
krauekt.

Lin Deispiel kür llie 8eikei,ersparnis möge «ias 
besagte erläutern. 1 Drall lleutseker Härte (I"<I)

1 g Kalk (OaO) in 100 Liter V/asser. Die 
V^asserkärte in Deutselilaiul ist selir vvrseliielien (in 
Nersekurg sogar 45" uml ^ürzkurg 36"). — 1931 
kamen auk lien Kopk ca. 10 kg 8eike (I kg e«. 
70 Lk ). livolinen wir nur eine Durekseknittskärte 
von 10",i uml auk je I kg 8eike etwa 200 Liter 
^Vassorverkrauck, so ergikt sieli ein laliresverlust 
von 3200 g 8eike — UID 2.24; «lenn pro 100 Liter 
Nasser unll I"l1 werlien 16 g 8vite (!), li. I,. gute 
Kernseike, zerstört. Kinser .lakresveriust keträgt 
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demnacli rund 190 Nillionen kg 8eike rund 130 
Nillionen N! Leclinet inan (Ion Naterialscliaden 
iin verdorbenen 'Dextilien und an Zeitverlusten 
U8v. nooli Innru, 8o kommen wir jälirlieli wolil 
immvrliin auk käst V2 Nilliarde Nark!

Iin Lande! erkennt man molir und metir dio 
IViclitigkeit dieser nouvn Verllindungen. Drinnert 
8oi nur un die Dründung der Dardinol-Dorporation 
in D8^, der namliakte Dro8kon/erne (D. I. Dupont 
de Nemours Do, Ine. 'Vilmington und der ke- 
kannle 8eikenlrust Droetvr und Damlile Do, Dincin- 

nuti) zwecks Auswertung der Latentreckte (der 
allen erwäluiten lividen deutsclien Girmen) ange- 
sclilossen 8ind.

^uk die alrscliliellendo Drage, ol, die Dettalko- 
Iiul8ulkonute und älinliclio künstliclie Drodukte den 
8 eiken gogenllker konkurren/käliig 
8ind, mull init lu geantwortet werden! I Deil 
unserer Ideul8eite entsprielit in der IVirkung etwa 
2—4 teilen gewölinliclier 8oite! Die Umwälzung 
uuk den liier in Drage kommenden Dekieten dürste 
uu8 okigen Vuskülirungen liervortreten.

868tr6durlA6Q der l^8er8t0^-Iriäu8tri6
Von Dr. N. »D88DND^ND, 

0. I'rok. für eliem. I'eelilioloxie und l^iirenliiinile «» der 8«n<IvI>il>»e>i!ieI>i>Ie Xöni^^Iier^

Natur- und Kunstseide. — In 70 ^allren sank die Xalil der 8elu»ke in Deutscllland von 28 uuk 4 Nil- 
lionen. — Kunstwolle ist kein Kunstprodukt. — Dine Diike winkt von der 8ii8Iupine. — Dust 
80"/n der gesamten 8pinnkusern liestelivn uns Luumwolle. — Der Liickgung der Dlucllsversorgung. 

— Vistru und VDollstru. — Die liolile wurme Kunstkasor.

I» n u n g , N a li r u n 8 und LekIvidung 
sind die 3 Drundlagen des körperlicliei» menseli- 
lielien Deliens. .Ivdes Volk mull kierülier i>» aus- 
reiellendem Nulle verkügen, dunlit sieli eine Kultur 
Irölierer 8tuke entwickeln Kanu.

IVie stellt es liierinit in Deutscliland? Die IVoli- 
nungsnot, die nueli dein Kriege so ülieruus drük- 
kend empkunden wurde, selieiut so ziomlieli ül»er- 
wunden siu sein, woinit aller nielit gesagt sein soll, 
dall eine Lvsserung uuk diesem Detiiet nielit noel» 
wünselivnswert und möglicll wäre. — Die Drnäli- 
rungsverliältnisse Indien sieli von dulir zu .lulir go- 
liessert, so duk im lakre 1933 Kurtokkeln und De- 
lreide oline Dinkulir in uusreieliendem Nulle vor- 
lisnden wsren. Im luukenden (lalire seileint aller- 
ding« dio Drülljallrsdürre ungünstig gewirkt zu 
Iialivn. ledoel» wird unsere Kock entwiekelte Daud- 
wirtseliukt sicker Nittel und IVogv gekunden I>a- 
ken, diesen ^uskall ällzudeckvn, kulls ein sololier 
liestelion sollte, denn noel» rechtzeitig vingetrok- 
kener Degen zusammen mit dem lierrlielien Derkst- 
wetter Iiulien munelie urspriinglicll trülien ^us- 
sickten inzwisclien liedeutend geliessert.

-Vnders stellt es jedocli mit der Le­
se kukkung unserer Doxtilrolistokke, 
sowolil der IVoIIe, der Luumwolle, uls »uell der 
8eide. Lire Dinkulir kotrug im lalire 1933 etwu 
b50 Nillionen Nurk. In krülieren lallren wur sie 
uoell größer (1929 iilivr eine Nilliarde). ^Ilv An­
strengungen, diese wielitigen Lolistokke der Textil­
industrie seil,st zu erzeugen oder durch Kunst- 
^asern zu ersetzen, Iiullen liisker nur zu 'Deilergeh- 
nissen gekülrrt. Dine Ausnahme liegt allerdings 
^or, dus ist die Kunstseide. Ilire Darstellung 
ist ein wirklich dureliselilugendvr Drkolg. 8ie wird 
'on unserer Industrie in einer Düte geliekert, dull 
Siv von Duien, aus denen doch der grollte 'Deil der 

erhrauchvrkreise hostvlit, kaum nooli von echter 
^ide unterseliieden werden kann. Dem Daolnnann 
'st dies natürlieil ein Deichte«.

Die Naturseide ist, unter dem Nikroskop 
gesellen, immer etwas gewellt und zeigt die t^pi- 
selien Druekstellen, die davon herrühron, dak die 
krisellen, nooli weiolien Dasern sioir gegenseitig im 
Kokon gedrückt Iiulien (Lild I). Dio Kunst­
seide ist dagegen meist vollkommen glatt und 
stets oline Druckstellen (Lild 2). Din weiteres 
Nvrkmal ist die Vvrhrennungsprohe: Dellte 8eide 
rieclit lieim Verlirennen älinlicli wie verbranntes 
Laar, Kunstseide, da sie aus Zellulose kestekt, da­
gegen älinlicli verhranntvm Dapier.

Dür die Lelielitlieit der Kunstseide spricht in 
erster Dini« die Verhrauclisliöhe im Vergleicli mit 
der Naturseide. Deutscliland verlirauehto im 
.lulirv 1933'):

Naturseide etwa 2 000 t
Kunstseide etwa 35 000 t
Da aucil die Düte der Kunstseide von lalir zu 

lalir zunimmt, diirkte es kür unsere Lekloidung«- 
industrie kein Unglück I,«deuten, wenn wir nielit 
mehr in der Lage sein sollten, Naturseide vom 
Auslande zu kauken, um so weniger, als der 
hauptsächlichste Lolistokk kür die Kunstseide, die 
Zellulose, wenigstens rium grollten leil in Deutscli- 
land gewonnen wird.

-Inders stellt es mit der V/ o I l 0, die ein wicli- 
tiger Importartikel ist. Da lledark es «unäcllst der 
Klärung der Drage, ok es mögliell ist, unseren 
^Vollkedark im Inlande ru decken. In krülieren 
.laiirllundertvn war dies in Deutscliland der Dali. 
Das 8cl»ak ist ja seit alters ein Haustier unserer 
Vorkailren. Land /um beiden der 8cliake war ge­
nügend vorliandon. Der 8cl>äker sclior das 8cllak 
einmal im Iakr, die Dräuen verspannen die 'Volle, 
strickten 8trümpkv oder verweilten sie in IVinter- 
al,enden /u Duelien. Dann kamen die 1uclikai>ri- 
ken auk und mit ilmen stieg der ^nsprucll an die 
Düte der 'Volle. — Nun entilält aller die 'Volle

') Nueli Dr. Aiirl, Dvriin-Dulileiil, 61>emilier ^eilunx 1934, 
8. 549 ss.
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6er ulten Daud8cl>ake auller den wärmenden 
Wollliauren eine reeüt erlivllliclle Nenge 
6 r u n n e n I» u u r v, die zum 8ellutz gegen Dn- 
wetter liestimmt sind 3). Diese macken «ick 
uuk emplindliclivr Daut durck Drutzen und Deiken 
unlieksanl kemerkkar. Der Dakrikant guter WoII- 
wuren snelite dulier nucli keinen Woll- 
surten uini kund diese i in -K u s I u n il e. Du« 
Dand, dus die keinstv Wolle lieferte, nur nock Kis 
vor etwa 200 .luliren 8panien. Dnter der muuri- 
sckvn Derrsckakt nur in 8panien die 8cl>ukzuckt 
zu Koller kliite gelangt. Die 4'iere lekten nur iin 
8ommer iin Oekirge un<I nurden iin Derl»st in 
monatelungen Wanderungen nuel> dem nurnien 
8iiden der DuIIliilsel getriel»en. Dierdurcli nurdo 
die Wolle iukolge des günstigen Xliiuus und dureli 
künstlieke Auslese der Aucllttiere so verfeinert, 
«lull die O r u n n e n II u a r e v e r s e I> n » n d e n 
unil nur die neieiien uiul zarten Wollliaare ülirig- 
lllielien. Die koste spuniselie Wolle lieferte dus 
Neri nosc Kak (Dild 4).

Nit -^rgusaugen nuelite die spanisclie kkvgiv- 
rung uuell in der späteren eiiristlielien Aeit ül,er 
diesen 8cl>utz ilires Dandos und verl>ot l>ei lodos- 
slrufv <lie ^uskulir von Norinosckakon. Drst in» 
.lalire 1723 erzwang Dngland die ^uskullrvrlaullnis 
von Aucktscllaken, nus zur Dolge liutte, dalk ganze 
Der,len von Ddvlsekaken ausgekülirt nurden und 
grolle Norinosckäkereien, sei es rein oder in Drvu- 
zung init den Ileiiniselieil 8eligfen, in ullen 1'eilen 
der Welt, die die Auckt von Wollseliaken zulioken, 
entstunden. Deute ist 8panien uls Wolliokcrant un 
Dvdoutung nvit kinter andere Sünder zurüekge- 
treten.

Wolt-8ckukkestund in» .fukre 1923') etnu 640 
Nillionen. Davon entfallen auf

Dur o^> a etwa 252 Nillionen
Deutsellland ,, 3
8panien ,, 20
Ikulllund „ 123

Amerika ,, 130
davon die Daplatastaatvn
Argentinien, Druguax
und Daraguu^) ,, 50 ,,

V. u s t r a I i e n „ 126
krik « „ 82
sien (ohne den ru88.1'eil) „ 50

/4uek in Dvu tscli I u n d entwickelte sieli zunäclist 
eine liedeutendo 8ckakzuckt. Der Drtrag aus der 
Wolle nar noeli Iris vor etnu 50 .lullren in vielen 
landnirtseliuftlielien Lotrieken die kauptsäck- 
lieliste Dureinnalune des .lulires. Der Inlandliedark 
der Wolle nurde niellt nur gedeckt, sondern 
Deutsellland nar zeitweilig sogar eii» ^uskulirlund 
für Wolle. 8elion Driedrick Willieliu I., der gute 
Volkswirt, sali «iek veranlagt, dagegen einzu- 
sellreiten, um kür sein Nilitär uild die ärmere He- 
vülkeruug des Dandes Ilillige Wolle zu Iialien. Dr 
verllot gegen den Willen des ^dels, der damals 
den Orokgrundkesitz innvliutte, die ^uskukr von 
Wolle.

?) Ivoluioloxiv 4vr loxtilüisor» von Ilerxox, lianü VIII, 
4. IUI (!>e»rlieilot von I)r. Ilolinsen und Dr. 6en/.mor).

Nit der zunekmenden Volkszalil in Deutsck- 
luud trat aller die Versorgung mit IVakrungsmit- 
teln melir und mel>r in den Vordergrund. Dur» 
kam, daü von Australien, Argentinien und ande­
ren Dändern Wolle zu selir Ililligvn Dreisen unge- 
lioten nurde. Die Dolge nar dus 8 e II n i n d v n 
der 8 c k u k z u c k t. IVoek im .lulire 1860 lietrug 
die Auld der 8eliake in Deutsellland etnu 28 Nil- 
lionen und sank Ins zum lulire 1928 aut etnu 3 
Ilis 4 Nillionen.

Inkolge des Wirlscliuktskampkos, den uns das 
Ausland uukgezwungen Iiat, ist es aller nur uatUr- 
lieli, dall nir mit aller Naelit vvrsucllen nerdvn, 
uns so weit als müglieli svllist zu versorgen. Dureli 
ein Dunslprodukt nueli -^rt der Dunstseide ist 
dies Kisker noeli niellt gelungen. Wolil akor kön­
nen nir allgemein zum Draueke unserer Nütter 
und Ornlkmütter zurückkoliren, die jeden alten 
Wollstrumpk, jede alte Wolljacke und Dose an- 
sammelten und in die X u n s t n o 11 k u I> r i k e n 
ulllivkerten. Du ter Dunst wo Ile verstellt 
der Daekmann niellt nie I>ei der Dunstseidv ein 
nirklielles Dunstprndnkt, sondern Dunstwolle ist 
aukgeurlivitete und nieder ver - 
sponnene ulte Wolle. lVatürliek komnit die 
Dunstnulle an Düte kriscker Wolle niellt gleieli, 
aller sie ist selir nolil geeignet, unseren Wollvorrat 
zu strecken und uns so unk längere Aeit Iiinuns 
durcllzukolkon.

Dine neiterv Dilte ninkt uns von 
der 8 ü l.i I u ^> i ,l e. Die Dupine näclist unk loick- 
testem Doden und llruuelit, du sie ein 8tickstnkk- 
summler ist, nur nenig Düngemittel. Ilirer Ver- 
kütterung stand jedoeli Iiislier der änderst Ilittere 
Oesellmack, der allen keilen der Dlkmzo, sonolll 
dem Druut als aucll dem 8umen auliaktet, liin- 
dernd entgegen. Dureli vingeliende Dorseliung und 
intensive Auslese gelang es dem leider zu krüü 
verstorlienen Dorsclier Drok. 9 aur aus Nünelle- 
livrg iil der Nurk, unter Nillionen von Dni>inen 
einige kvrauszuünden, die Ilitterstokkkrei waren- 
-Ims diesen 5 oder 10 Dxemplaren Iiat er init Diike 
»einer Nitarkoiter 40 000 Atr. Dupinensaat gezück- 
tet, die jetzt un die Dundwirtsekakt verteilt wer­
den sollen. (Gelingt ilir landwirtscliaktliclier ^nkan 
in» Ornlken, wus selir wulirsclieinlicii ist, so stellt 
zn Kokken, duü grolle Dundstrecken, die Kisker kür 
den -4nl>»u niellt lulmtvn, wieder unter den Dllug 
kommen, und duli ilire Ikeurlleitung in geeigneter 
Druclitkolge, in der aucll die Ikraoko vertreten sein 
müllte, den» 8 e II u k e w i v d e r D e k e n s m ö g ' 
I i e II k e i t scllukkt. Duml wird Deutselllund sieli 
wieder, wenigstens zum erkoklieken Doil, mit eige­
ner Wolle versorgen können. Die ^ussickt kür »»' 
sere Wullversorgung ist ulso niellt ungünstig, aller 
sie verlangt Aeit, denn die Dandwirtsekakt kann 
I>ei kestem Willen niellt sclmeller arkoiten, als die 
Dllanze und das 'Dier wucksen.

IVock sellwieriger als l>ei der Wolle liegen die 
Verhältnisse liei der 8 a >l m w o 11 e. Die DauM' 
wolle ist ein Diud des 8üdens. Dnsere Vorkulire» 
kannten sie ül>crüani>t niellt, sondern sie verweil' 
deten als Düanzenkasern käst ausscldielllicli k lael»^
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Itjlil I. IV,ul>ie>!ei<le 
luit Oriicliilelleii

liilil 2. Ivii»>>i8ei>Ie 
oloie Oriiekxtell, ii

Ililil 3. <1rol>e I.ui><I«oIIe 
»>it «lieltei» 6ru»ne»I>«iie

nel>en etwus l^esselkuser. Dio erste Dmitle von der 
Luiimwolle kum nueli Duro^u tlnreli «len 2»ji; 
.'Vlexumlers «los Orollen. Lin Oelelirter jener 2eit, 
<Ier LIiiIu8<>i>Ii 1'Iieoi>Iiru8los, liericlitet vo» dem 
Wumlerluiule Imlien uml erziildt vo» einem Lvlir, 
dus olme Dienen Doni^ ^il»t (2uekerrolir) und von 
einem 8 t r u u e Ii e, der o li u e 8 c Ii u k e 
Wolle liefert. Von die8er 2eit »n verlireitet 
sieii ullerdinAS die Luumwolle im Oesvliwind- 
seliritt. Dm Dliristi Oelmrt wur sie scliol, um Mit­
telmeer un^elun^t ninl ilire Ixnltur Iireitete 8ioli 
«lort un8. ^I>er ilunn trut ei» 8tillslunti ein. Die 
nordiselnm Völker, «lie Dom vruliertvn, leimten 
die Luumwolle ul> uml liin^en fest u» ilirer Dein- 
w u n d. Der selmeeiKe Dein i8t ju liente noeli der 
8tolr der deutseiien Lunsfruu. Lrst ullmiildieli liut 
sie!» später die Luumwolle in Duropu einxeliür- 
8ert. Ilir 8ieAvszu^ lie^innt ul>er er8l mit der 
Drlindunz; «ler D^rvniermuseliine (Dnlkiirnun^s- 
mu8eliine) im .lulire 1793. Lis dulnn wurde <iie 
!;unze Luumwolle mit <Ivr Duml von den 8umen 
uli^erupft, wus 8vlir umstündliell und dulier teuer 
war.

Die IVluseliine muelite «livse -^rlivit 80 Iiillij;, duli 
<Ier Dluelis im Wettliewerl» ^egen «lie Luumwolle 
lrotr der für viele Xweeke lieferen Di^nunj; un- 
ierlux. Dust 8 0 0/« r j; e s u m t e n 8 pinn - 
fusvrn I> v « t e Ii e n Ii e u t e su 8 L » u m - 

>v u l l e. Die Deinwund, ilie srülier neliei» der 
Wolle du8 IiiMj>t8ÜeIdielie ku8ermuleriul in Deul8el>- 
lund vvur, i«t ul« LeDIvi<iuni;s8loss urz; einxe- 
8elirünDt worden. 8ie wird nur noeli dünn ver- 
url,eitet, wenn e8 8iel» ilurnm lumdelt, l, e « o n - 
>1 e r 8 «I u u e r li u s l e Ovweire, 2. 8. Lett- und 
1 i8el>wÜ8elle, Lumltüelier und ülmlivlie8 Iiernu8tel- 
len, uuljerdem nelren Luns in der Lindsudenindu- 
8trie. Du8 <lie D e i n w u n «I u>8 LeIilei«lun8S8toss, 
2. L. sür Deil>wÜ8ei>e, ilire eliemuli^e 8teIIun^ LU- 
rüekeroliern sollte, er8ellvint »us8e8elilo88en. ^i>er 
uueli «lie D l u e I> 8 v v r 8 o r A >i n D v u t 8 e Ii - 
l u ii ii 8 ist üeute l»e«Iunerlielivrwei8e uns Imi>ort 
Aegründet. Wir sülirten im .lulire 1929 im Werte 
von vtwu 27 IVlillionen lVlurli Dluclis ein. Die8e 
27 Millionen lVlurl< wieder im Inlunde iru erneuten, 
wiril ^»f^ulie der Dundwir^elnikt sein, die ju 
friilier den DIueli8l,edurs voll p;e(leclit I>ut. 8el>r 
livneielmend für den WsndvI iler weiten i8t die 
^nliuullüeüe de« Dluelises in Dent8clllund. 8ie I>v- 
lru^ im .lulire 1850 elwu 250 000 liu, 1914 nur 
noeli 7000 liu, 8tiej; infolge «los Xrie^es unk 
51 000 Ii», um dünn IÜ8 imm .lulire 1929 wieder 
uns vtwu 13 000 üu nu 8inlivn. Wir iiulien ulso 
ein ülmlielie8 Lilil wie I>ei der 8vüukz.ncül.

Der ^nliuu <iv8 D I u e ii s e 8 verIun t ulivr 
z; u t e n Loden. Dr kommt ul8n ernstlieli nur 
«luim in Druge, wenn <Iie LrnülirunN xesieliert ist, 

liili! 5. Ilolil«»
I^ünxkunkiolit
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wus I>ei «len Anton Lrnten «ier letzten dulire ju zu 
liokkvn ist. 8oIIte sieli ulier der ^nliuu «les Llueii- 
ses wieiler ermÖAlielien, s» ist die Leelmili lieiite 
ilurel» dus soAvnunnte Lotonisierverkuliren soAur 
in der Lu^e, iliin, kulls es verlunAt wird, weieiie 
I>uuinwollülinliel>e LiAenseliukten zu vvrleiiien nnii 
>Iunn uneli einen Lei! <Ier IjunmwoIIe zu ersetzen. 
Vncli für 8ommerI>eIiIei<IunAsstokk sowolil kür Her­
ren uls uueli siir Oumen sollte der Flüelis wieder 
inelir zur OeltunA I<ommen. — ^edenkulis ist Ost- 
prvulien mit Autein Beispiel vorunAeAUNAen. Line 
Llueilsrösterei in Aroliem 8tile ist in Onndnnnen 
erliuul ninl in diesem .lulir in Oelriel» Aenominen 
worden. Line undere soll in LöniASÜerA wieder 
erössnet werilen. Ls stellt zu liokken, <Iuli diese 
^nreANNA iluzu siiliren wiril, iluli der Luner wie- 
«ler inelir Llueiis iinllinit uls Ilislier. Oie lOimu- 
tiselien OedinAUNAen siinl dureliuns vorlnlnden, 
iinell <Iie lilinlwirtsellilstlielien LrkulirunAen lieAen 
uns sriilieren luliren noeli vor.

XVus uns die Lnnstsusvrindnslrie noeli siir wert­
volle liereieliernnA un 8^>inn8tossen ilesclleren 
wiril, ist ulizuwurten, OeiierrusellunAen siinl Irei 
<Ier üoeüentwielielten denlselien leelmili ilureii- 
uns mÖAlieü. Lin so iIureilsellluAvnder LrkolA wie 
I>vi iler Lnnstseide stellt zwur I>ei liuninwolle ninl 
Volle Ilislier noeli nielil zu verzeielmen. i'rotz- 
llein siinl einiAe «ler neuen Lusern oline 2weikel 
du/.n l»ernsen, in 2uliunkl eine Arolie LoIIe iin 
lextilAewerlie zu spielen. — 80 vermeidet z. Ii. 
die Vislrukuser <Ius vielen Lunstseideurten 
eigene selileeiite V^ürmeisoIierimAsvermÖAen ilu- 
llnreli, «lull sie nielil nielir eine endlose Luser 
durstellt, soinlvrn ü Ii n I i e I> wie die Ii u n in - 
wolle uns kurzen 8 tupeIn I>estel>l, <Iie 
ellenso wie diese versponnen werllen. Oer Luden 
entliült «luller nielir Lnsl ninl s ii Ii I t s i e Ii wür- 
in e r, d. Ii. inelir liuumwoIIurtiA un uls die Ae- 
wölnilielie Lnnstseide. besonder» in IVliseliAewelien 
selieint sieli die Vistrususer, die uns dentselier Zel­
lulose IierAestellt wir<I, Ant einzuküliren. 8oAur 
/.nin Verweilen mit V^olle ist sie AeeiAnet. Ls lie 
Aen mir solelie NiseliAewelie vor, die 50"/u 
Vistrususer ninl 50"/» V^olle entliulten. Oiese neuen 
8tosse kominen unter der 6e/eielinunA „iV oII - 

s t r u" in den Oundel. 8ie msellen einen 80 Ae- 
dieAenen Lindruek, dulj der Luie 8ie nielit von 
reiner ^Volle wird nnterselieiden können. -^ncli 
im LruAen 8oIIen 8ie 8iel> Aut I>ewül>ren. —

Lin underer 8eiiritt zur VerliesserunA der 
Lnnstkuser I»estel>t durin, du6 mun 8ie von Ouuse 
un8, ülinlieli der liuumwolle, Iioiil erzeuAt. Oer 
Ii o I> I e Luden wur lunAe ein Lrolllvm. 8eine 
OurstellunA nucli verseliivdenen Versuliren ist ulier 
livute sowolil tlieoretiseli uls »ueli tveliniseii Ae- 
löst8tokke uns Iiolller Lunstkuser «iml liereits im 
Oundel ullll erfreuen sieli Aroker Lelielitlieit ^8il«I 
5 und 6).

Oie deutselie sextiliinlustrie stellt ulso der Im 
portseliwierixkeit der liolistokke in dem AeAenwür- 
tiAen V/irtseliuktskumpk nielit unvorliereltet AeAen- 
iilier. Iminerliin wiril «lie Linsnlir eines leiles der 
V^olle ninl liuumwolle trotz ulier 8pursumkeit uini 
neuen LrrunAenseliukten unserer Leelinik zur 2vit 
nielit zu ninAeiien sein.

Virer Aerude in dem OeruAe dieser liolistokke 
Iluilvn wir eine AewuiliAv wirtseilustlielie V^ukke in 
der Ound. Vi^ir Iiulien iin .iuiire 1933 siir etwu 
300 Millionen N liuumwolle und kür etwu 230 
Mllionen IVl Vi^olie vom ^uslunde Aeksukt, die 
liuumwolle zum weituus Arüliten Lei! von den Ver- 
einiAten 8tuuten, die V^olie zu etwu V» uns -Vustru- 
lieu. Ls ist nur IliiliA, zu veriunAen, duli diese 
8tuuten, siir die unsere Iloiistossidmulnne von Aro- 
liem wirlseliusliieiiein ^Vert ist, uns entspreeiiend 
I»ei <Ier ^linulune unserer Lerti^wuren ilerüelt- 
sielitiAen, wus Ilislier nielit der Lull zu sein selieint. 
Ls Aillt ulier uueii undere Lünder, «lie V^olle und 
liuninwolle liekern können. Lür V^olle lioinmen 
Ilesoiniers ii» Lru^e VrAenlinien, OruAiiu)' uml Lu- 
ruAiiux uml kür OuuinwoIIe Iiniien, Lilinu, ^eA^p- 
ten, Lern nn«l Orusilien. Vielleielil wird es mÖA- 
lieli sein, unter LerüelisielitiAnnA liieser Oinslünd,' 
unseren ^Ilsutz un LertiAwuren wieder in Llnli zu 
Ilelioinmen.

lVlunn mit zuAelinöpkten Luselien, 
Oir tut niemund wus zu Liel»', 
Ound wiril nur von Ound Aewuseiien, 
Vienn ilu nelnnen willst, so Aii».

') I). N. p. 553 651, 598 862.

iin l ittsuk ltt'tt I.uittlitt süllnt <Ii<' 8tulil ü!»« r
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Oie 8 trabe über Üa8 ^3886r /Von OberrexierunxsrLt i. k. I-ekr
Die liidtnr^eseliieütlieli ülteste, 
von der ^iutnr sellist ^eseliukkene 
Vvrinittelnn-; «les Verlielirs rwi- 
selien «Ion Okern von ^Vusserlün- 
ken ist «lie k* n r t , eine seiclite 
8teIIe in einem Oewüsser, «lie rn 
k^nk, nn l?kerd ocler init dem 
I^nlirwerli <lnrelisel>ritten, «Inreli- 
ritten oiler dnreükidiren wir«!. 
Viele «ieutselie Orte üuüen von 
solelien Kurten ilirvn IVumen er- 
Iiulten, wie I>runliknrt, Oelisen- 
knrt, 8el>weinkurt und undere. 
Oie 8trul.!e fülirte ii» ull diesen 
Stillen nieiit ü I> e r <Iii8 Ausser 
liinwe^, sondern «I n r e Ii du« 
^Vusser. ^ueli «lie I^nrt mnli Iris 
rn einein gewissen Orude Irunliclr

Ililil 4. Dio koste Dol/knnstonktinn Iiüll V^inil »n<I V/oltor ul>. 
liriiclto in 8eI>vvLl>iscI«-II»H

Ililil 3. >VIl<> IInDIirii« I«o in 8« I>i«HI>i8< Ii-IInII 

uulerliiilten werilen; es sind 8teine /.n entkernen, 
I^öelier uusrnsiillen nnil «ler^leieiien.

Nil «ler kortselireitenden Knltnr nnil inslieson- 
«lere «ler ^nuidune des Verlielir« trul immer Iiüu- 
d^er «lits liedürfnis ein, «len Verlielir ü I) e r «I «i s 
Ausser Iiinwez; rn kiiliren; es entstunden «ler 
8te^ kür den I^nliwvA, «lie ürüelie knr «lie 8trulie 
uinl «lie li'rilire kür k'ul.i^ünxer nn«I Vi^u^en. In ullen 
l üllen wur «lus Lunmuteriul i!imüel>st H o l x. -^nelt 
liier liunn mun, wie ülierull in der Xultnrxe- 
selnelite «les Ilunkuelies, /.wiselien einer II o Ir­
ie v i t, einer 8 teinreil um! einer Lisenreil 
"nterselieiilvn, «lie ul>vr nielit einumler ulilosen, 
sondern sielt neüeneinunder weiterentwielieln. I^nn 
>vnrile die 8trulle etwus nnuliltün^i^vr von «len 
ürtlielien Verliültnissen.

Oie ulten II o I r I> r ii e Ii e n sind entweder r;e- 
^ölmlielie II u I Ii e n Iirüelien oder 8 r e n ß -

Ililil 2. 8oI««iiI>isoI>-IIiiII. Itlulorisoli siijtt xioli <Iio ülioriluolito 
«Ito IkuDIirüolio in <!»» OrtüI»iI<I

w e r Ii Irrüelien, «leren Orüelienlrulin ilnrelt 8tre- 
I>en uinl 8^unnrie^el von unten ^estiN/t wir«!, oiler 
II ü n z; e w e r Ii Iirüelien, deren Ilrüelienlrulm un 
8trel»en uiul Oün^esünlen uuk^eltün^l wir«I. 8«> 
enlstun«Ien 8el>öne, iniineluiull ü I> e r «I u e Ii t e 
Idol/Irrnelien, «liv 8ieli muleriseli in ilire Oin^«'- 
luinj; einkn^en (8iI«I 2, 3 und 4). Ilir Ouel> «lient 
rnm 8elinlr «ler Oolrleile uinl «ler f'nü^ün^er Irei 
Vi^ind un«I Vielter.

IVelren «ler Oolrüriieliv entstunil ilir«- 8el>wester 
«lie I? ü Ii r e, iin«l rwur ul8 s r e i s u I> r e n «I e 
I'iilire, I>ei der ili>8 lliielie I^ülirlioot «lurel« 8li«n^en. 
liniier, 8vj;el oder in s^iiterer -^eit dnreli Dunins
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Dili! 5. Iteliülttst ^ipl<en«le ulte 8lein- 
l»rüc!^e in Oerlu«i»8!»eim, init Ileilixon- 
«tutuen uns tien inussixen Drücken- 

^»seilern

liüll 6. I>littelulterli<'k, mit /innen 
nn<I l'iirmen versehen, i r^elieint t!ie«e 
ülteste 8eI»^veiUei«enItrüt:I<e Deutvil»- 

luntls, <!io I^oßutlrrüelre I»ei 
I^Iuriendurx

getrielrvn viril, oder «ls 8 eiI - 
und Xetten sülire. Lin 2vi- 
selrenglied nviselien der Holr- 
Irrüelie und der Lglire ist die 
8olliksi>rüolto, Irei der 
ilie llrüclienliulin auk Rrüolien- 
seliilken r»I>t. 8ie inuk im Sin­
ter ggnr nnd in eiskreier 2eit 
jueliveise rur Herstellung der 
8eliikksvvrl>indung »Irgesidiren 
verden nnd ist didler nur Ire-

Lilli 7. ^Ite 8eliikkbrüelL0 lrei ^laxau
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Dili! 8. Drücke <Iop Deil Ü8uul»l»ulitt lrei Dfpuunü»rf
OIino littnütree Lelttttliokfornion ^verilen künftig üie Deiel»«untol»u!»nl»rüeken iluriü» üiv iltnilsoüo I^ul»ll»e!»uft füüreu

seliränkl I,euut/.I>ur (Lild 7). Oer /ninelimende Ver- 
kekr uuf der 8trulle «Irängte uker iminer inelir unf 
feste, unkesekränkl I»ennl/I>ure uml uneli I>vi Lis- 
gung ver>vemll>ure Lrüeken.

8ekon srükrvilig Iiilliete siel» nelien der Onl/- 
Iirüeke uuck die 8teinl»rüeke, «unäekst »I» 8tvin- 
I> u I k e n - «<Ier 8 teinpIutten lirüeke für 

IXogut-LrUeke. Nit> ikren Simien un«I lürmen 
mutet sie imek elvvus mittelulterlieli un (Lild 6). 
Oeulv ist mun dugegen I>eii»üi»t, die Lrüeken olme 
liesondere Zututen selilielil nml uuspruekslos in 
ilire Oingelning einrmgliedern. Lin gutes Leispiel 
für eine im Lundsekuftskikl nielit störende 8 t «IiI - 
I> r ü e k e reigt Bild I.

tiil<j 9. Zei>,><4i». 
Iiriirltv l>ei Pir­

masens

külin sclivinxt 
siel» üivse Lison- 
I>vtonl>rüolto ül>er 

tias l^al

kleinere 8punniveiten nnd später uls gewölkte 
Lrüeken für größere 8puunweiten. Lekäliig nnd 
rukig fügen «iek die idten 8teinl>rüekvn ins Lund- 
seliuftsliilil; vielfuek sind II e i I i g e n s t u t u e u 
unk den »nussigen Lrüekenpfvilern »nkgestellt 
(Lild 5). In kstkokseken Oegenden ündet »nun 
kesondvrs iiäukig den keiligon lVepoinulr, den dus 
Volli uls Nelkvr gegen V^ussersnnt unriift, <li» er 
«eilist seinen l'od in den Linien gefnnden In»t.

Nilin» I<i»in die 2vit, i»i <Ier »nun infolge des 
nnmer melir nunelinienden Verlieürs rn geivulti- 
8vren nnd lillüneren LrüeLenlionstrnLtionen grei­
fen inniile. Dies konnte id»er erst geselielien, uls 
dus Lisen seinen Limnig in «len Lrllekenlnm 
'"eit. Oie älteste, noel» I»e«teliende 8el»ivvill- 
e » » e n I, r ü e li e ist die im lulire 1858 erliuute

iVene ^löglielikeiten I>ruel»te die Lründnng des 
L i s e n I» e t o n s , der dus Lisen mit seiner Indien 
Zugfestigkeit nnd den Letun mit seiner linken 
Ornekkestigkeit xn einem einlieitlielien Lunkörpvr 
vereinigt (üild 9).

Oie Nllnelienvr ^nsstellnng „Oie 8trukv" ent- 
Iiielt selinne Znknnftsliilder einiger Ileielisuuto- 
I» u I» n li r U e k e n. Oie lVlungkulllirlleke Kei Our- 
eliing ninl «Ke iVluinIiriieke Kei Orieskeim geken 
sieli uls moderne 8t u I> I krüeken ninl die Inn- 
Iiriieke Kei Lfrunndorf ninl ,Iie I^evkurlirüeke Kei 
Nunnkeim uls moderne Lisenkvion krüeken 
rm erkennen. 8ekiiekt nnd eintuek, okne unnütze 
Znluten nnd 8ckmneks<>rmen >ver<Ien sie künftig 
illireli die selinne deutseke Lundseliuft füliren und 
dus grolle teekniseke nnd künstleriseke Lönnen 
ikrer Lrliuuer verruten (Riki 8).
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Linttuk <ter 
Klimatisierung aut <lie 
Leistung von kadrik- 

urbeitern
Oie Linfül»r»»ng 6er Oe^vette 

rung in Oüroliätisern un6 1«l»ril<ei» 
ist auel» in ^»neriku so neu, 6nli 
noel» ^venig zuverlässige >^ngul»en 
ül»er 6ie 6u6urcü erzielte Oei- 
stungssteigerung 6er Angestellten 
vorliegt. Oie „?liilu6elt»l»iu Lleetrie 
Oo" veröffentlielit nun einen Ile- 
riel»t ül»er ilrei sorgfältige Oetr»el»s 
untersuelinngen. Zwei tler Oetriel»e 
gelierten <ler 1irn»u sell»st an; in 
ilivsen lretruf ilie k^rsi»«rnis un ^r- 
l»eitsunsfull tltirel» Krunl^lieit 5,25 
^rüeitstuge je 1ul»r »>n6 Angestell­
ten, was einer 8nnnne von 11,9 P 
gleieligesetzt ^viril. In 6er „^nieri- 
ean Oigur do", 6ein tlritten »inter 
sueliten Oetriel» nir6 ilie Lrs^ur- 
nis un 0eüerstnn6en, Zeitverlust 
un6 1el»lurl»eit uuf 29 546 P iin 
.lulir ungegeüen. Oie ^nseliuffungs- 
uni! Oetriel)sl<osten tler Oewette- 
rungsunluge l»etrugen jüürliel» 
6174 P, so «lall eine unnnttelüure 
Lrsz»urnis von 23 372 P erreelinet 
v^iril. „>^»i8ertlein", lieiüt es in 6en» 
Oerielit, „l»e^virl<te 6ie Oevvette- 
r»»ngsunlage eine IIel»ung «les ull- 
geineinen Oesunillieitszustu»»6es iler 
Angestellten, iler >vertn»ü8ig nielit 
ersuUI»ur ist." (Heuling unil ven- 
tiluting, 116. 31, 1934, I^r. 3, 8. 25, 
8. L. in» Oesni»t1I»eitsingenieur 46 34.)

Oarl von I6n6e
sturl» nn ^lter von 92 Iultren. 1675 erfunil 
er 6ie ^nnnoniu^eisniuseliine unil grünilete 
1 .lalire später ilie Oesellscliust für Oiniles 
Lisniusl liinen -^.-0. in V^iesl»u6en. Lr selnis 
ilie *vissenseüustliel»en tinl! teel»nisel»en 
OruinIIugen für ilie ful»rikn»üllige Verllüs- 
sigung von Oasen, insl»eson6ere von Oüs- 
siger I.uft. — Ous liilil zeigt ilen I'orseüer 

iin >Vller von vtwu 60 1ul»ren.
(8ie!»e seine I.eüensüeslüreiüung 8. 964)

t^ro^ran tur teeimisetie
Xvveelce

^ls ilie „Oinseliuu" (1933, 8. 
960 ff.) ül»er „Heiz- rnnl Oeuelit- 
gus für ilus Oueüe Ouni!" seliriel», 
»nullte sie feststellen, «lull ilie dr- 
fulirungen iil»er <lus ilen» Outun so 
nulie ver^vunilte 1'roz»un erst reelit 
l<urze Zeit zlirül I<reielien. Mittler- 
^veile liut u»iel» ilieses Ous seinen 
Einzug i»l ilie l^eelinik geliulten. 
Vi ie l»ei rlein llutun spielt für ilen 
Versuni! üenn I^ro^un ilus uuller- 
orilentliel» nierlrige ?runsi»ortge- 
wielit eine llervorrugenile Holle. 
Ileelinet »nun für einzelne Oeizguse 
ilus I'rutts^ortgewiellt uuf je 1000 
Vi ürlneeinüeiten u»is, so ergel»en 
siel» für V^usserstosf 4,2 l<g, für 
gelöstes -^zet^len 1,2 l<g, für >Ie- 
tliun 1,44 l<g, — für <lus ?ro>»un 
ul»er nur 0,2 l<g. Oul»ei ist übrigens 
ilie I^xi»losionsgefülirlielil<eit «les 
I^ro>»uns vvesentliel» geri»»ger als ilie 
iler üürigen teelinisel» vervvenileten 
Oase. 0.

(I^uel» ein. I'lugI»Iutt tl. Oe- 
>verkseüttst Otsel». Lrilöl- 
ruffinerie (Oe»»rug) llunno- 
ver, llintlenlrurgstr. 28/29.)

Oustuv Kireülioff 
(1824—1887)

Vor 75 ^uliren (1859) entniekelten ilie l»eii!en l^orselier <Iie 8z»el<trttlu»»ul^se, 
inittel 6er Ol»vn»ie geworrlen ist.

11<»l»ert liunsen 
(1811—1899)

neleln; seitilen» eii» »>nentl»el»rliel»es llilf^'
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k^iri I^or86li6r 925 m unter^em N66r688pie^6l

liilil I. Hi« luuellerltnstel ,1er IteeI«e-Dxi>e<Iili«>n wir«! in «ler 
l^Iülie «ler Iiernin<Iun inn Itleer liernnierstelunnen

^Vl il ILIiv einer Kv8<mdvr6 I<o»8lr»ierten I uuvlivr- 
(tluvkv, dvr „L!ilI>>8j>Iivrv", erreielite «Ivr ^mvri- 
krmvr Dr. Vi^ i I I i i> m 9 e e I» e <Iiv8v I ivkv. V^üli- 
rvn«I 8ein Lv^Ivitvr Lurton unter V^i>88vr vnn <Ier 
kuuvkvr^kivkv un8 iilmlv, 8s>rueli Dr. Lvvkv ilur«l> 
ein ?elei>lu>n rinn 8vkiD Iiinuns einen Lvrivlil ükvr 
dr>8, vvii8 er wiilirviul ilirer I^ukn ilnrel>8 Neer 8<ili. 
Lii» 8vkvinwvr1vr vrivuviitvte «kv XVu88ertiese 
«Inreli di,8 l^nur/si ii8ter «Ivr 1'iiuvkvrkiiAvI. Die 
OInvkv tuuvktv ilurvk tintvn8vkwi,rrv8 ^V»88er kin- 
«lurvk, IÜ8 plntrlivk in 700 in 1'ieke ein jiruelitvoll« 8 
I'ürki8kkni iiuslvuvktvlv. Die Nvkrriikl <Ier vivl^v- 
stultixvn, iikvntvuvrlivk (;ekormtvn 1'ivk8vvtivrv >8t 

»nvk nivMiiD «lurvk IXvtrv ^esun^en wnrilen. 8ie 
8eien viel ru 8eIineII dukiir, meint Dr. Levke.

-^n weiteren Hekenrekorden i8t Dr. Levke 
niekt8 j«vlvj;vu: ilie 925 in unterm Nvvrv88pie^vl 
kvilvulvn Kervit8 «lie riuker8te Orvnre, I>i8 rn der 
mun mit 8ivkvrkvit mit der I'uuvkvrkuj;vl vnrilrin- 
^en kiinn. Kii8tel ilnvk «liinii Kervit8 der Druck vnn 
runil >00 kj« uns je einem ()uu«Irtitrentimvtvr der 
2-'I'<>nnvn-Li8enku<;eI! ^XIIv künftigen I iiuvlisakrlvu 
snllen «ler Leoliuvlitun^ jener Hvs8vetivrv dienen, 
die Levke iil8 er8ter erkliekte.

Iiil<! 2. Dr. < »ui Ii i»i»i»i» I uu< Iifulirl u»8 <I<»r
I uui In l IioruuL

I^»n^6»688eii inriekt 8oIilAok?
^ie ein frunzöninclier -Vrzi Dr. D Ix e r IN u st u n l (Dr»' 

stren Nini. 1934, I^ir. 13) 1»>iiß<!!«I, Ilt Iiulnrn will, o n i >i ü I i 
>1 « » I. n n « n x » w e I> v eine 8 n I> » i u n z., <1 i v in <1 o r 
I e i I v v r I> r e n n n n p eine r o U » Ii » I l v » >> i«; I i 
»Nil liej Dielilviliiston ein« wenenllielie -VI»- 
in „ v r n n j? Ii e r I> e i 1 U Ii r I. Die wirkinune 8nl»ilunz. in 
>^> r I.nnj§e wiril ilnreli ,Iie Ver<liinttnj;»>«li1»e, wie eiwii ilu» 
^>i«nlin, zerxiüri nnil l<unn ilurnin iineli ul» Arznei ^eielilneltl 
beeilen. Die V«rul>reieluin>i ile» D n n st e n e x l r u I< i e

r l> ü Ii i <1 i e I. n n st e n t ii l i st It v i l lie« Duiienten, wu« 
""'Ii in <Ier 8ieisternnst «les re«i>irui»ri>!elien D>">0enien (<Ie. 
''"Iliunuunnelieii in <Ier Dunste liei jetleni ^leinz.nst) ine^ien 

^ttllerilein k»inint e» ZN einer L r Ii ö Ii n n st <1 e 1 
' r n n <1 n in » ii i z e » , <Ier inneren Verlirennunst, ilie wie- 
^rr ilnreli ^leinninst <Ier Iiinisteulnieien Kulilen»iinrenienste 

reelineri«eli erliilll werilen Itunn. In vielen I'iillen von Deil- 
»nelii iii ju <ler (Irniiilunnniiz iil>n»rni lies nnil wiril ilu in 
iler Itestel niil 8el>iI<I<Irü«ein>riii>iiriiien zur laurin steüteistvri, 
wuniil uneli eine Oewieliinulinulnne ers»lsti.

Die Iilini»clien lieoliuelilunsten lierinostiuit« «rslreeleen 
»ieli v»r ulleni uns 8ünsterinnen von ulunlieliein Deilieunni- 
füllst, un llenen iler Dunstenexlrulei eine i^nrestniist ,1«» Oe- 
welieniossweelnielu nnil illlinit eine ^InllUsternnst Iierlieisülirte.

8uIIte uieli «Ilene lieoinlelunnst lieniülisten, nu inüllie inun 
uneli für «lie Dunst«; ein eistenen Orstunliurinon unnelunen, 
wie nie von liier uinl «einen lVIilurlieiiern für ilu» Oeliirn, 
«lie Dullenwest«- uinl «len lilusten nuelistewienen uiul uucli 
,>rul«linell zur lieliuiullunst ,1er Iielreffenilvn Orstunl«runl«- 
Iieiivn («lureli Itlunstel un Orstu»eistenllurni»n vernrnuelii?) 
verwvnilel wurilen. -er-
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»CIA EIIM^ VlisÄS WGIZ7
„^u^eiiüiuKnose — ärntliek ülrer^rük"

In lieft 39 ürinxen 8ie unter ili«8er Oel»er«el»rift einen 
üerielit, nuel» «len» eine ürztlieke Oesellseliuft «lie ^nxal»en 
«ler Irilloloxie, «lie «icl» init Oiuxno8en ül»er Lrkrunkunxen 
uuf Oruni! «ler I-Intersneliunx «ler Iri« I»«fuüt, unter Oevvei« 
/.u «teilen «ueiite. 8ie tut «lu« in «ler V^ei«e, «lull «ie einen 
Irillolo^en vor II Krunke «teilte, von «lenen nielu« uuüer 
«len» ^»»xe xu «elien >vur uni! init «lenen kein Vi^ort ^e^veeli- 

nisel» einwunllkrei ßesiclierte knülle «ler I^ruxi« uns «lie 
xulren «ler Irilloloxie liin verbleie!»« un«l «lie Oefunlle «lurel» 
I^oto unll Zeieknunx objektiv nuel»i»rüfl»ur z»» ^^«tnlten «ueke.

^uf Oruml «lie«er 8tu«!ien er«el»eint inir «lie strikte 
l» l e li n u n n i e l» t x e r e e Ii t f e r t i x t.
Iri«lliußno«tik l>e«leutet «lie ^rkennunx krankliufter Z»i 

«tün«!e «ler einzelnen Xöri»erorxune uu« 8tr«iktur- oiler ?i^- 
mentlre8onüerl»eiten «ler Iris. Oie Irilloloxie, nie siel» «lie«e

Oilil I. Orunüform «ler norinulen Iris Oil«l 2. Iris eine« Iljükrißen Knulnn init IlerzverströNerunje

Oilrl 3. Keelite Iris ein«;« tuüerkulö«en I>Iunne« Ililtl 4. Oinke Iri« einer I'ruu init I>Iustenkrel»s

«eit nerrien «lurftv. Oer Orüflinß «oll in allen II Süllen ver­
sagt lialren. I^ael» «iein Oerielit ist «iuinit ein ,,verniel»temle« 
Lrxeirni«" für «iii; Irüloloßie erzielt «>nil «lie „On«innixkeit 
«ler Uetlioilv" «liese« ,,0el>rfieI>üul1e« für Kurpfuselier" er- 
niesen.

Verunluüt «liirel» «lie ü I» e r e i n « t i in in e n «! e Oiu - 
^no«e eine« Iriüolo^en n»it in einer ürztli- 
e l» e n I» e i einen» 0 u n x e n I e i «! e n «» n «I einen» 
Z n ö I 5 5 i n st e r «l u r n» x e « e l» n ü r l»e»nül»e iel» niiel» 8«it 
laliren, «lie Iri8«liu8iio8tik nuekzu^rütei» — 
ol»ne 8ie «ell»«t zu l»etreil»en —, inüein iel» kli-

Oelire nennt, !»el»uuptet Zusuinnienliünxe jetl«8 einzelnen Or- 
tzun« init einer kestiininten 8telle «ler Iri8, «lerurt, «lull eine 
krunkliufte 8eliülli8«»nt; «le« Orgun« «iel» un «lie8er einen 8telle 
I»en»erkl»ur n»ael»t, »in«I »»»»»^ekelirt, «lull eine Urrnonllerkeit 
einer !»e«tin»n»len Iri88telle u»»f eine 8el»ui!l»ufte Verünlleru"^ 
«Ie8 ent«l>reeliettilen 0rxun8 l»invvei8t. Ou8 xesunüe Ort?ul> 
zeixt «Iie86 Verüiillerunx nielit, n»»r «lu8 8e8cl»ü«!ixle, 8vi e« 
krunkliutt verünilert oiler erlrliel» 8e8el»näel»t. Oer ,,«I»«oIl^ 
8e8un«le" 0r^uni8inu8 n»üüte eine „al»8olute" Hexelinüüißkeit 
«ler einzelnen ^ornilre8tunlltvile «ler Iri8 l»«8itzen. Oie8v ul>- 
«olute IlexelniäUi^keit jviloel» kommt 80 vvenix vor ^vie «ler
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„absolut gvsuinlv" Nenseb, 8er nur eine mvtlizinisebv Vor­
stellung u»8 keine IVirkLebkvit ist. v^iv es aber eine „rela- 
tivv" Ovsun8bvit gibt, 8iv siel» von einem schweren Hern-, 
Zungen- oller Nagenleillen wesentlieb untersvbei8vt, so soll 
»uel> «Lv Iris in 8en vntspreebeiulvn L«I8ern ibre Dnlerseliei- 
«lungsmerkmale trugen.

Ls neigt uns 8iI8 1 eine rumle Pupille, eine nieinlicli 
glvivbmLLigv scbmalv Innennone, >liv von einer lliinnvn 
kreisförmigen Xickzaeklinie, <Ier sogenannten Krause, abge- 
grennt wir8, UI>8 eine breite l^uüennone mit Nlirter, niemlielt 
glviebsörmiger Lailiärfaserung. Diese Lorin vrsebvint ller 
Iri8ologie gewissvrmallen als Orun8form 8 vr nor­
malen Iris.

Amlers LiI8 2, clas <Iie linke Iris eines Iljäbrigen Kna­
llen 8arsleIIt. Die Olvicbkörmigkeit von Lilli I kestekt in 
keiner Zone um! in keinem Lektor. Ls beslvbt vivlmelir eine 
NnregelmLLigkeit 8er Lorm un8 Laserung 
io allen Leilvn. iVm auffälligsten «I>vr ist 8ie Xerrissenbeit 
un8 Zerklüftung, 8ie an 8er Krause Kei 2 (naeli ^ifserlilatt- 
bvzeiebnung) I,«ginnt u»8 etwa I>ei 5 »ulbört. Das Oebiet 
von etwa 2—^4 am linken Lulleret Krausenranii Iielraebtet 
8ie Irillologie als llas eigeollielie n e r z f e I 8. Diese Zer­
klüftung nn8 Dntereinanllersclialtung 8er Lüeken erselieinen 
il>r als l^usilruek eines sebweren Nerzlvi8ens, 8»s l»ei 8«r 
Nvbersebreilung seiner Orenzen an8erv Organe in NilleLIen- 
scliaft ziebt. 'I'utsLcbLeb liestelit bei 8em lungen eine 
starke Ilerzvergröllvrung mit Letviligung aller 
Kluppen, uusgvben«! von einer Insuffizienz. 8er Nauptseblag- 
»8er.

8iI8 3 ist lliv reebtv Iris eines tuberkulösen 
Cannes. lVIs reelites LungvnfeI8 gilt 8er Lektor 9—10 
von 8er Krause bis an 8en Iian8. Ls beknllen sieb io 8iesem 
Lektor mebrvrv Lüeken, 8ie ranllwärts von wolkigen 8ebol- 
len abgegrenzt wer8en, un8 8iv als untere Legrvnz.ung einen 
8unklen Ltrieb, 8irvkt auf 9, baben, 8er sieb bei näberer 
Letraebtung als eine Leibe kleiner Lüeken erweist. Die Iri- 
«lologiv wUr8e bei 8iesem LiI8 auf eine tiefe Lcliallliaftigkeit 
8er reebten Lunge seblieüen.

LiI8 4 ist lliv linke Iris einer Latientin mit Nagen- 
Krebs, bei 8er 8as Löntgvnbilll eine grolle infiltrative 
I^eubiI8ung «les olivren Nagenilrittvls aukweist. Die Innen- 
zonv 8vr Iris, vom kupillarsaum bis zur Krause, gilt al» 
Leaktionsgvbiet von Nagen unil Darm, un<I 
zwar soll 8as zentrale Oebiet 8em Nagen entspreebvn. Da» 
Lelll bei links 9 bvtraeblen einige als LeI8 «les Nagenein- 
gangs, 8ie Zone von 8a zum Irisrunil als «lasjenigv 8er 
Lpeiseröbre. Ls bestebt in 8er Innenzonv von 9—10, unmit­
telbar am Pupillarsaum eine «liebte braunrote pigmentie- 
rung, ferner bei 9 an 8er Krause eine llurob ibre v^eiü- 
lärbung bervortretenlle beson8erv Ltrukturivrung, 8iv mit 
>bren unteren Ausläufern bis zum Irisranll rviebt. Ls ist 
fraglieb, ob oline Kenntnis 8vr Vorgesebiebte 8ie Diagnose 
auf Krebs gestellt würlle, jellenfalls aber entnäbmv ein tüeb- 
liger Iri8ologv aus 8vr eng umsvbrivbenen Pigmentierung 
eine umgrenzte 8ebL8igung 8es Nagens nn8 »ns 8er beton­
ten 8trukt»rivrung 8er Krause I>ei 9 einen Hinweis auf 
8pviseröbrv ui>8 Nageneingung.

^Vir können in 8iesvm engen Lalimen niebt auf 8iv 
übrigen Zeieben eingeben, wollten vivlmebr nur an8euten8 
Zeigen, «lall es sieb bei 8er Iri8ologiv keineswegs um 
»M s t i s e b v" Vorstellungen ban8elt, svn8ern um 
Angaben, lliv 8vr Kontrolle zugänglivb sinll un<I aueb grllnil- 
licbster Kontrolle unterworfen gebören. Denn es sinil erst 
Teilgebiete, in 8enen 8iv Iri8ologie festeren Lollen unter 8ie 
Lüüe liekoinmt. IVeitv Ltreeken sin8 novb unerforsebt. Die 
^«brmvinungvn unter 8en Irillologen selbst sin8 in 
'»»Neber IVvise uneins. Ls beginnt erst iillmäblicb 8er 
Versueb einer s^stemaliseben experimentellen Lun8ierung, 
wenigstens 8vmonstrierte 8er ungaris.bv kbarmakologe un8 
^e8iziner Dr. V. pvezeI > »uk 8em ersten internatio­

nalen Irillologenkongrell in Dres8en 1932 seine ersten Ver- 
suebsanorllnnngen u»8 Lesultatv. lozwiseben ist llieser ^Veg 
8ureb lliv Ovsetzgvbung auf bestimmte Institute bescbränkt. 
Lr 8llrfle aber 8vr einzig gangbare Veg sein, um <I»s IVe- 
svntlicbe vinwanlllrei naebzuweisvn, nämlieb 8ie Levinlluü- 
barkvit 8vr Iris in struktureller u»8 pigmenlöser Lezie- 
bung. -^ueb 8vr «xstematisebv klinisebe Vvrgleieb ist auf 
breiterer un8 tieferer Lasis beranzuzieben als es 8ie ^Ilge- 
meinpruxis gestaltet.

Dem Laien feblen vielfaeb 8iv Kenntnisse, 8ie eine Kritik 
ermöglieben. Dallureb läuft er »uk allen Oebieten, auf 8iv 
er eingvsebworen ist, 8ie O«f»br, Niübruueb zu treiben, aueb 
auf llvln Oebiet 8vr Irillologie. Das aber 8urf 8iv Vfissen- 
sebast niebt bin8ern, «Lesen 6v8ankengängen unvoreingenom­
men nuebzugebvn. Ls ist sogar ibre püiebt, 8a es sieb bei 8er 
Iris«L»gnosIik um 8ie bauptsäv bliebst« Lorm 8er 
Laieniliagnostik banilelt. Ls scbixlvt 8er N«8izin mebr als 
8«r Irillologie, wenn siv, obnv eigene Leberrsebung «les 0e- 
genst»n8vs, einen Iri8ologen unter unzweckmäüig« Ver- 
suebsbv8ingungen setzt un,l aus seinem persönlivben Ver­
sagen 8»s LrobIem kür vrlv8igt vracbtet. Ls ist aueb 
niebt llamit getan, lliv Irillologiv als N«lbo8e ller Kurpfu- 
sebvr in Verruf z» bringen, lbrem Lntlleekvr, 8em Lngiirn 
Ignaz von p v e z v I x, wur8«: zwar von seiner Neilizinal- 
bebörllv 8»s Laienpraktizieren verboten. Daraufbin stu8ierte 
er in Vie» Ne8izin, war einige labrv Lpitalarzt »»8 über­
prüfte 8»b«i un,I in anseblivllen8«n Lraxisjabren seine Lest- 
stellungen, bevor vr sieb zu einer Veröffentliebung ent- 
sebloll. Ls waren — neben Laien — wivllvrum Merzte, 
8 iv als Lrste in Deutseblanll 8 vn Nann anfsuebtvn , 
sieb von ibm in »eine Nvtbollv vinkllbrvn Lellen »n8 in 8«n 
8tuttgartvr bomöopalbiseben Nonatsblättern 1886 8arllber 
bvri«btvten. Vir möcbten es aber aueb niebt wagen, 
Iri8ologvn, wie Lil je«!» ist, l'bivl oller einen selbstän- 
8igen Lorsebvr wie 8 ebn » bv1, 8«m 8ie Iri8ologiv neue 
Vvgv ver8»nkt, mit 8 er Lezeiebnung Kurpkn - 
sebvr ab zu tun, weil »iv von an8eren Voraussetzungen 
bezllglieb 8es Krankbeitserkennens »n8 8eb»n«lelns aus- 
geben, als wir lkvrztv es zu tun pllvgim. Nögvn llabei selbst 
zum Lei! unbiillbarv Vorstellungen initspreeben, so bat sieb 
lloeb sebon zu oft in 8vr Oesebiebtv 8vr Ne8izin wiviler- 
liolt, «lull es ller Arbeit un<l Lvbiirrliebkeit 8iesvr abgelebn- 
ten Oul»i8er zu 8a»k«n war, 8ak sieb neu« u»8 vrlragreiebe 
Quellen für 8ie Vissvnscbaft erseblossen, wenn erst lliv 
Vissensebafl es gewagt bat, «Lesen Angaben Oebör zu seben- 
ken, siv ernst zu nvbmen, un8 »nsängl, mit ibren sorgfältig 
vorsiebligen Nelb«>8vn, 8iv 8vm Laien im allgemeinen ver- 
seblossen sin«I, selber zu sebürfen.

Lleppenlivim a. 8. L. Dr. m«8. L. Lrank

iilun in Oiiinn «pullet.
(Nell 45, 8. 907.)

Herrn Olaus V. Krieg-Peking zur IVaebriebl, «lall «Le 
von ibm gesebiblertv ^rt Lelsblöeke zu spalten, aueb in 
D v u t s e b I a n «I bekannt sein muü. Venigstens weu«Ien 
«leutsebe Kolonisten in 8». Oalbarin!i-8U8brasiLen «lasselbe 
Versiibrvn beim 8prengen grökervr »uk ibren Beekern 
Legenilvn Lelsblöeke an, in8«m siv auf «Ivn Leis »usgvsebieb- 
tvles Holz anzümlen »n«I 8»nn auf «las beiüv Ovstvin Vasser 
givüen. Von «Ivn vingeliorvnen In8i«n«rn können siv «Lesen 
Kunstgriff niebt gelernt Laben, 8» «Lese niebt »ekbaft sinil. 
8ie müssen ibre Kenntnis also »ns Deutsebl»n8 mitgebrimbt 
ballen.

Lreslau -V. 8aeftel

Das Vvrfubrvn ist aueb in Deutseblan«! niebt unbekannt. 
Lin srülier llblieber .labrinarkts -krlistvntriek weist «larauf 
bin: Xvrseblagen von Lvlsstückvn mit einem 8ebmie8«bam- 
mvr auf 8er Lrust: 8iv 8teinv W«r8vn nämlieb vorbvr auf 
8«m 8ebmi«8ek«uvr »usgeglübt.

Leipzig Kurt Lvbreiber
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(Ärl von I^inde
Oer Neister der Külteteeknik

(^url Kinde ist ein kkurrerssokn; er wurde in 
Derndork in Okerkrunken um 11. .luni 1842 geko- 
ren, uls drittes Kind, dem noek seelis Oeseliwi- 
ster knieten. IVlit lilleksiekt uni die Krrielmng der 
Kinder siedelte 8ein Vster 1849 nueli Kempten 
üker. Dort ging Kurl ruerst in die Volksseliule 
unil dünn in8 liumunistiselie O^mnusium, dus er 
mit einem „Anten" -Vkiturreugnis verkeil. 8einv 
kreuudseliuktlielivn Derieliungen nur kumikv des 
Direktors der Kemptener ^klienwollspinnvrei er- 
mögkekten ilnn liüukige Lesueke in der kul»rik, 
deren grolle Kruktmusekinen — Vurliinen und 
Dumpkmuseliinen — eine solelie ^nrielmngskrukt 
unk den Dingen »usülitvn, «lull 8ein IVunseli, Nu- 
s e Ii i n e n l> u u v r ru werden, krüli keststund. 
8ein Vster widersetrte 8ieli dem nielit, gsl> sker 
nur unAvrn «eine krlsuknis rum 8tudium in Xü- 
rieli, dv88en knlxteeliniknm dsmuls die keste teek- 
niseliv Ilovliseliule wsr. —

Ilm die nötige V/erkstsllenprsxis ru erlernen, 
trut Kinde uls IVvrkstüttenvolontür Kei Lorsig in 
Herlin ein, wo er im 2eiel»enküro und in der 
UontsgekuIIe iirlieitvtv. Dort kum er slier nielit 
8n rusek vnrwsrts wie er wünsciite, und kurr ent- 
8elilo88vn I>ot er der in Nüneken unter Keitung 
dv8 8eitIivriAvn IVluseliinenmvistvrs Kruu 8 nvu- 
AvAründeten kokomutivkulirik der I^ordostksim 
^üriek «eine Dien«te uls Vorstund de« tvelini«elivn 
Düros im. kr luittv Olüek und wurde runsekst 
nueli 2ürieli geruken, wo die klüne der kokomo- 
tivkulirik entworfen werden 8oIIten. — In dieser 
2eit Ilvirutete Kinde.

^nkung l>Isrr 1867, ein .kdir mieli der Orün- 
dunA der OesvIIsekukt, war die er8te kokomotive 
der neuen kukrik kertiggestellt, und Kinde selker 
krsekte sie rur IVeltuusstellung n u e Ii 
Kuris, wo «iv die Aoldene Uedrnlle erliielt. — 
Deute 8telit diese Kriminelle kokomotive, nueli- 
dem sie von Kuris luicli OldenlmrA gekommen war 
und dort liis rum .liilire 1900 ununterkroeken 
Dienst Aetiin liutte, im Deutseken Nuseum ru 
Nünelien uls krstkng einer weitverbreiteten 6st- 
tuuA und als Denkmul kür iliren krlieker.

IVeken seiner prsktiseken -^rkeit IivArmn Kinde 
im Ilvrlist 1868 un der neiiAvAründeten IVlüneke- 
ner 1eel>nisekeu Oocksekule Vorlesungen ru Iiul- 
len üker lkeorvtiseke IVluscliinenlelire, inieli üker 
8pinnerei und V/ekerei. — 2u seinem viAentlielien 
^rlieitsgeliiet, der K ü I t e t e e I> n i k , kum Kinde 
ksst rukülkg: Kin kreisuusselireiken kür eine KUkl- 
unlugv rum ^uskristslksieren von kurutkin guk 
den ^nlull. kr AinA dsrun, die Orundlugen kür eine 
klieorie der Kültemssekinen inikru8iielien und 
stellte dukei kest, dsll keine der Ins diiliin ke- 
stelienden Ksltemuseliinen mvlir uls ^/s der nulur- 
Avsetrlieli köeksterreiekkuren keislunA gekekert 
kuke. k« mnllte slso ein Vi^eg Aeknnden werden, 
der ein kesseres krgeknis errielte. 8eine Deker- 
leAunAen liierrn vvrökkentlielite Kinde in einer ^k- 

IiiindlunA, weleliv Direktor Deiglmu^r der Dreker- 
selivn Rruuvrei 4'riest verunlsllte, Kinde ru krsgen, 
ol> er kür 1'riest eine Ksltemusekine iiuk Oruiid 
seiner Vorselilsge liuuen wollte. Kinde erklürte 
sieli diiru kereit, wenn es ilim ermögliekt würde, 
der Vvrversuelie wegen, eine Versuelismriseliittv in 
Uüneken ru liuuen und susruprokieren. Kr kund 
in dem IVIUnekvnvr 6ralll»ruuer 0 s I> r i e I 8 edI - 
m s > r einen verstsndnisvollen Vorderer, der sieli 
nielit nur I,ereil erklürte, die Ussekine sukrustellen, 
sondern die gunre 8ueke sogrir riuk eigene Kosten 
llkernukm. Die erste ^Issekine errielte kereits 
einen ^irkungsgriid, der mindesten« 
doppelt so g ro 8 w»r ul« der un den Kesten 
Kis diikin kekiinnten Kültennisekinen. lXiir erknr- 
derte diese erste Linnirt eine kortwükrvnde iiuk- 
mvrksgme Dekerwiieliung der Osspumpe. — Dss 
rweite Modell sckon kvssli diesen Kollier nielit 
mekr. Die dsnseli geksute IVIsscllinv wurde n» 
krülijslir 1877 in kriest sukgestelll und list Kis 
rum .Iskre 1908 völlig rukriedenstvllend gvsrkei- 
tet, liis sie seklieklieli im keekniseken Nusvum in 
^ien sls „krstkng der Kindeseken Kültemsseki- 
nen" eine vkrenvolle Ilulie ksml. — Die dritte 
Liiukorm der Kültemssekine ist Kis lieute I>eike- 
kslten wurden und in Kuropu gunr ullgemein un- 
gewsndt; in -Vmeriku kielt mun teilweise un der 
rweiten Korm kest.

Dm siek gunr den -^ukgulien der kruxis wid­
men ru können, reiekle Kinde im lulire 1878 sein 
Ovsnek um kntlussung uns dem 8tuutsdienst ein, 
dus ilin von ullen kelirverpdielitungen kekreite. — 
Kr widmete seine ^rkeit nun gunr der neugegrün- 
dvten „Oesellseliukt kür Kindes kismusekiuen", die 
ikren 8itr in V^ieskuden liutte. l^Iit einem wimmer 
und einem 2viel>ner wurde der üetriek erökknet. 
lVaeli 10 .lukrvn wur die Krist ukgeluuken, kür die 
sieli Kinde der Oesellsekukt vvrpkliektet liutte. Die 
-Vukguke, die ikn rum Ilüektritt vom ukudemiseken 
^mt kestimmt liutte, durkte er uls gelöst ketruek- 
len. 8o entseliloll er sieli, nueli Nllneken rurüek- 
rukeliren und eine kesekrunkte kekrtütigkeit u» 
der keelmiselien Hoeksekule wieder uukrunelimen. 
In der Külteversucksstution, die vom „kol^teek- 
niseiien Verein" in IVlüneken seinerreit in Verkm- 
düng mit der IVieskudener Oesellsekukt gegründet 
worden wur, kegunn er neue experimentelle kor- 
seliungsurlieiten Uker tieke und tiekste 
k v m p e r u t u r e n. Kr kvseküktigte «ieli I>>^^ 
vor ullem mit der Verllüssignng der „permunen 
ten" Ouse. — ?loeli kildetv die Auswertung der 
kislierigen wissensekuktlieken Lekunde in der 
kruxis ein grolle» kroklem.

^Viv er selker in seiner kiogrupliiselivn 8ki/r6 
(VDI-Verlug, Lerlin) kerielitet, külirte iln> tlu» 
gleieliv Verkuliren, weleiies ru einer ^kkükkMr? 
liis ru ungekülir —60" 0 reiekt (rur Verllüssig»»- 
von Kulllensüure) und du« in den ükkeken Kull- 
Iiiktmuseliinen diese -D>küklung liewirkt, uueli
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I1or8toILmg von 6Ü8«igor Lukt. Limle 8agte 8ioL 
namIieL, es inüsso gelingen, <Le aukeinamlerkol- 
gen«Ien ^LKüLIungen I»ei üer Lxpan8ion aLgoküLI- 
1er Osse in ilirer Wirkung 2 u summie­
ren, inliem er cito Zuerst «nr Dxpan8ion gelangen- 
üen 6sse im 6vgon8lrom üen eLvn komprimierten 
Oasen entgegonkülirlo um! üaüuroll üie -4nkang6- 
temperatur <Ier naelikolgenüvn Dxpun8ion <Ivr Lnü- 
lemperalur üer vorau8geLvnüen nriiierte.

Im Nai 1895 Legannen die Versuelie mit üer 
L u k l v e r k I ii 8 8 i g u n g : die stündlielie ^us- 
I>eute Lotrug Zuerst etwa 3 Liter. 2um er8ten 
Nale war v8 gelungen, so grolle Nengen Lukt ru 
verüÜ8«igen, nml /.war mit Hilfsmitteln, die ge- 
genüLor den Linier geLrauoliten verldükkend ein- 
kaelt waren. 2»r tecLnl8oLen nnd ge8eI>äktlieLen 
LearLeitung dieser Erfindung wurüe in NüneLen 

eine ltvsondvrv i^Ilteilung kür 6a8ver6Ü88igung ge- 
I»ildet, welelie Linüe8 ^uksielit unterstellt wurüe. 
Di08e ^Lteilung Latte Ili« 1901 iliren 8it/ in der 
NüneLener Källever8ueli88tation. 8p«ter wurde ein 
größerer ^rl>eit8ruum erkorderlieli, und die ^L- 
teiluug wurde naeL DöIIriegvl8kreutL verlegt. 
Dort wurde vor allem neLen dem Lürogelläuüe 
eine Versuelisüalle errielltet, in der eine Naselüne 
ausgestellt wurde, die Ins zu 70 I llüssigvr Lukt 
«lüudlieli Le8el>akken konnte.

^uel> von wi88vN8eLaklIieLer 8vite wurde dem 
Duktverlliissigungsverkuliren Linüv8 Vibert l>eige- 
legt; davon sengen die Lerukung Dindes in die 
Da^eriselie ^kaüemie der VÜ88en8eLakten und 
seine Ernennung zum korrespondierenden Nit- 
glivd der Xaiserl. Akademie der l^issenseliasten 
in Daris.

Dreiskruge: Erklärung des Logenkörmigen ^aeL8- 
tums von Laumen.
(DLotograpLie in „Omsel>au" Hekt 46, 8eite 921)

Die DureL8ieLt der 27 Antworten*) ergaL kul- 
gendes: 8 e Ii n e e - L z w. Lawinonüruok 
wurde von 9 Einsendern (--- 33^) angegeben. Da 
die ^uknaluue in einem völlig lawinenkreien 6e- 
lündv gemaelit wurde (im Dkälzer Lergland) sind 
die Lawinenantworten als kaLeL zu verwerten. 
8eluiveüruek kommt wegen der ürtlielien Legren- 
zung (etwa 10 m I>reiter und 150 m langer scluna- 
ler 8lrvikvn) auoL niellt in Drago.

Die eine Drklärung als Datsekenkiekor 
kommt wegen des naturgewgeksenen Lestuiules im 
Dkälzer Lergland nielit in Lelraekt: aullerilom 
kenne iell aus «len -^Ipen ilie Datselienkieker und 
kann verhökern, üak e« keine sind.

V e c I> 8 e I n ü e Lodenneigung wurde 
einmal uukgekülirt, ist jedoeli, da reielilieli pLan- 
tastisolie Voraussetsungen erkorderlieli, zu ver­
merken.

Lergrutsel» wurde 16mal »ngogeken (— 
59^(-). Die rielltige Lösung mull jeüneli 
gleieliseitig <Irei Dünkte LerüekteLtigen:

a) Lvrgrutseli,
L) 3'ivkenwurzelvvrankerung: nur I>ei einer 8o1- 

eLen ist eine geregelte Lielitungsänderung 
der 8tümmo su erwarten (gellt uns dem Doto 
üeutliell liervor.)

e) Lielitungskorrektion ULer die 8enkreeLte 
liinaus.

Oel,ers>riikt man in dieser Lielitung die „Lerg- 
l'utseklvr", so ergiLt 8ieL kolgende Einteilung. Ds 
Murdo l>erüeksielitigt:
^ergrut8oil................................................ von 8
Dergrutseliwursvlvorankerung .... von 2
Lergrutseli-Liektungskorrektion, gemal.1 a) von 4
Oergrntseli-V/urselverankerung-Liclitungs- 
korrektion, gemäü c).......................... von 2

*) Inzwischen sind ins zum 24. ^lov. noch veiler« 15 
ulworten vin^D^uu^LN, ilie wir, «l>en»o wi« öio »sinter ein- 
E'tonöin, nielit melir livrüeksielnixvn können.

Die Lekriftleitnnx

Von den Leiden Linsender«, die alle 3 Dünkte 
LeriiekteLtigen (Dr. Daus und D r I. NoekIen - 
l> u r g iil Lerlin-Driedenau) giLt nur die letztere 
die üureL meine Kenntnis des Oelündos als rielitig 
llvkundvnv Lösung, so dal! diese zugleieL die Loste 
Lösung darstollt. Dr. von der Dorst

Denkende NuseLinvn.
Oie neue Luchungsmaschine (siehe L i l e I I, i I d) kann 

gleichzeitig drei verschiedene L u e h » n g e n 
vornehmen nnd dazu sämtliche LetrLge addie­
ren. — Lei einer Lohnahrechnung z. L. kann man auf ihr 
die Lohnkarte de» einzelnen Lohnempfängers aussehreihen, 
ferner dessen Lohntüte und dann die 8»mineIIiste kür die 
Ueruksg« nossenschasten; im gleichen ^rheitsßanA verden 
nocli sämtliche Linnelheträxe »uk der Lammelliste addiert. 
— IVIit anderen Xusatrvorrichtunßen versehen, kann diese 
ltlasehine auch das Ourchsehreilieverluhren im Last- 
scheckverkehr, liontenhuehun^en und andere Luchun^en 
mehr vornehmen. Vor allem «her fällt infolge ihrer neu­
artigen Lauart eine ganrv Leihe lästiger und reitrauhender 
Handgriffe fort. Durch die Lndlos-Lai>ierrollvn 
vird das ständige ^eueinspannen und Aureehtrücken der 
Lormularv erspart. Die Lormulare werden einmal in eine» 
Lahmen gespannt und hrauchvn nicht mehr zurecht gerückt 
werden. Glicht das einzelne Lormular, sondern der Lahmen 
hewegt sieh an der Vi^alze vorhei, das Lormular hleilit stets 
gleiclimäüig sitzen. Ist es hesehriehen, so wird das entspre­
chende LIatt ül>er den Lahmen himiusgezogen und durch 
ein ltlesser, das an der oheren Lchiene des Lahmens mon­
tiert ist, glatt von dem endlosen Lupierliund iihgeschnitten. 
— Das wiederholte Linlvgvn von Xohlv- 
papivr ist unnötig, da das lioldepapier ehenfalls im 
Luluncn ausgvspannt ist und «ich durch eine Loll« an der 
Leite des Lahmens ergänzt. Das aligenützte Xohlepapivr 
wird einfach an der andere» Liihmenseile Iierausgezogen 
und längs einer Leinene »ligerissen. Dank der st»l>ilen Luu- 
art der Illaschinen können ^liseliriften in größerer Anzahl 
««»her und leshar hergestellt werden. Lei gleichzeitiger Le- 
scliriflung von Lammel- nnd Linzelkarle» ist das zluswech- 
seln der Linzelkiirlen sehr einfach; die erledigte liarte fällt 
dahei automatisch in einen »nterhall» der ILasehioe «n- 
gehrachten Lsninielhehälter. 2u ihrer neuen Luchungs- 
maseliine liefern die ^Kdler-^Verke in Lrankfurt ». HL «ueli 
Lvehenwerkseinrichtnngen für horizontale und vertikale 
Addition und 8 u h t r a k t i o n.
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WVCViIVlZ-W^S^!A^SlrÄVViIG^^
»iiliresringe. Innvnansiclit «ine« klensellenlellens. Von krof. 

^Illreil L. Iluellv. 298 8. I. V. Lellnuinns Verlag, 
Tunellen. 1934. kl 4.5», «ei'- kl 6.0».

Ls gillt Rüeller, »ie vrsreuen, vrlleitern, 1>illlvn. lle- 
lellren, <Iio vielleiellt kleine, »oell unzerstürl>arv Ruusteine 
«in Lvllens»onle <Ier klenselilivit «lurslellen. ^VII «lies — un«I 
es ist nielil wenig — gilt tür Iloelies Rueli. 8»II icli »iv 
einzelnen -Lllsellnitte »ufzälllvn, «Ivr Lrlvllnissv »es Kin»es, 
lünglings, klanne», «les ringen,len Kämpfers, »es stets Lin- 
samen «»er seiner l>o< llgeinuten ^lllvllnung Lreu»s, Hus­
serls, klietzselles gv»enkvn? — 8»II ieli ülier mein allzu 
seltenes Zusammentreffen mit ilim un» <Iiv Iiierliei ge­
wonnenen Limlrllekv Iierieliten, um nelien »len Vers«sser 
«ueli <Ien — Referenten zu stellen? — 8oll ieli für Iloelies 
Humor, Ironie, Klvnsellenveraelltung gewisse ^ussprüelie 
uuliiliren? Ieli lülv es gern, erlaulllv <Ier „immer zu Knappe 
Raum" eine Darstellung, »ie »em Verfasser un,I seinem 
Vierke gereelit wür»e.

Ieli glaulie, Iloeliv ist «n 8er kleinung seiner Kritiker 
nielits un» un ilvr seiner Leser selir wenig gelegen. Lr 
wollte /wiespraellv llaltvn un» einiges llekennen. IVas ilm 
um kivfslvn traf un» für manelles »io seeliseliv Regrün- 
»ung »arstellt, liat er nielit liervorgeliolien, ilim »I>er in 
seinen 6v»ieliten vrselmttern»en ^Lusilruek verlielien. — 
klein — ieli llespreellv »ieses tapfere, um klensellen un» 
8trömungen unllvkllmmertv Rueli nielit. Ieli gelle aucli 
Leinen »er 8Ltzv wiviler, »ie »em unlieugsamen klanne 
Lllrv muelien. Xlier ieli rate je»em, »ieses Rueli zu 
lesen.

Dem Verfasser wünseliv ieli, »as 8eIiieks»I möge ilim 
noeli viele .lallresringv gellen. Das Rueli en»el mit »en 
dorten: „Ieli »enkv, »all ieli . . . »em Lällrmium (in »as 
Rvieli »er 8eli«ttvn) . . . eine Ilan» reielien wer»e, »ie 
nielit zittert." Iloeliv fürelitet zweifellos nielit »vn Io», 
»line in metupllysis, llen 3 röstunge» Halt zu iin»en. Allein, 
wer von uns kann wissen, wie er sieli »ereinst »em 1o»e 
gegenülier — livnelimen wir»?

* krof. Dr. X. Lrie»län»er

Kleine klvtvoritenkun»«. Von krof. Dr. L. II e i »e. (Vvr- 
stän»Iieliv Vissvnsellakt, 23. Run».) 120 8., 92 Mill. 
Verlag Iulius 8pringvr, Rerlin 1934. kreis KI 4.80.

Unter ,Meteoriten" verstellt Verfasser jene festen, aus 
»em v^vltvnraum Kommemlen Körper, »ie unter eimlrucks- 
vollen Liellt- un» 8el>allersel>vinungen »ie Lustliülle unserer 
Lr»v »ureli»ringen un» Ilis auf »ie Lr»ollerlläellv fallen. 
Von 8lvrnsclmuppen un» klvteoren, »ie in »er ^tmospllärv 
verglülivn, ist in »ein Lüvlilvin nur selten »ie Re»e. Dafür 
gillt es aller eine lvielit vvrstäo»liclie, zuverlässige, »ie 
ullvrneuesten lleolluelitungs- un» Lorscliungsergellnissv lle- 
rüeksiellligvn»« DarstvIIuug von »en mit »em Meteoriten- 
fall vvrl,un»envn Lrselleinungen (Liellterselleinungvn, 8cl>uII- 
wirkungen, kletvoritenkrater), von »er ^«I>I sowie örtliellen 
un» zeitlielien Verteilung »er kletvoritensälle, von »er 
slofflielien Zusammensetzung un» von ^Iter, Herkunft un» 
Lntstvllung »er KIvtvorilen. krof. Dr. L. Raur

150 Lotu-Lelller. Von V/. II. Döring. Verlag von V^illielin 
Knapp, Halle. 1934. kreis Iiroscli. 0.75 kl.

Lin kleines Län»clien aus »vr Rville »es „Lotorates", 
eine 8ammlung von Lvlilern, »ie in »er kllotograplliv unter­
laufen können, UN» ilirvr ^liliilfv. Zolles selir knapp gefallt, 
aller anscllauliell. Du» alles erprolll! Heinz Dmllellr

Ovomorpliologiv von Lritz KI a e Ii « t s e I> v k. 2. ^»kl.
69 ^llll. 154 8. Verlag von R. 6. Ivullner, Leipzig 
1934. kreis Kart. KI 4.50.

Das Rueli ist »as, was es sein will: eine zwar knapp ge­
fällte, aller «usgezeielinvtv Linfülirung in »iv Oeomorpllo- 

logiv, »iv »iv Orumlzüge »er liorizontiilen un» vertikalen 
Oestaltunß »er Lr»ol>erlläel>e, »ie en»ogenen Vorgänge, »iv 
Klassenllvwegungen, »ie lluviulilen Lormen, »iv Lan»sel>»f- 
len im llumnlen Klima, »ie glazialen Lormen, »ie Lan»- 
seliaften im arlllen Klima un» »iv Kllstvnformen un» In­
seln, »amit »iv 6Iiv»vrung »vr ersten Auflage vollkommen 
wie»vrllolen», »oel> in Lext, Aeielmungen un» Ril»ern we- 
svntlieli vermehren», so Iletraelitet, »all aueli »ie wivlltig- 
sten strittigen Lragen erwälmt wvr»en un» »iesv Oeomor- 
pliologiv ellenso »em 8t»»enlen als vorzüglielier Leitf»»en 
nvllvn »em Kolleg wie jv»vm Interessierten als erste Orivn- 
livrung »ienen kann. Der 8tan»punkt »es Verfassers ist ein 
gemälligtvr, gewamleller Davisianismus; »iv Darstellung ist 
vorwiegen» vntwieklungsgvsellielltliell, sie Ililligt »en Lor- 
men un» »en Vorgängen etwa »iv glvivliv XnssUllrlielikeit 
zu.

Lrof. Dr. Otto klaull

Lntslelivn un» Vvrgelien »er ^VIpvn. Line allgemeinverstän»- 
lieliv Linfülirung l>eson»vrs für Lergsteiger un» 
Lreunllv »vr Mpe», von KVilsrie» von 8vi»Iitz. 
2. äuN. 8», XVI u. 266 8., 122 Ivxtallll., 15 LaL, 
1 Kart«. Vrvlag L. Lnkv, 8tuttgi>rt 1934. kreis gel,. 
KI 3.80.

Die I. Auflage »ieses ausgezvielmetvn Ruelles vrscliien 
1926 UN» wur»v im lallrgang 1927 »er „Ilmsellau" liv- 
sproelien. Dieser Lvspreeliung ist nielits liinzuzufllgen, »vnn 
»as Lrsvlivinen »vr 2, unverän»erten Auflage naeli ver- 
liältnismällig kurzer Xeit Ilvwvist Lesser als alle ^ussülirun- 
gen, wie gut es »er Verfasser verstan»vn I>»t, »en mit 
»iesvm Rueli Ilelillsivlitigten 2wvek z» vrrvivlien.

In noeli weiterem Ilmlang wir» »as »iv neue Xuflagv 
können, »a sie in glvielivr Xusstatlung zu einem wvsvntliell 
geringeren kreis (statt KI 11.50 für KI 3.80) zu Kausen ist.

krof. Dr. Leuclls

Die lnfrarot-kliotogrupllie. Von Dr. Otllmar II v I w i e Ii. 
84 8eiten. Verlag V^altllvr Heering, Halle 1934. kreis 
geb. KI 4.50.

Den vinlviten»en Kapiteln zufolge ist »ies Lllclilein »em 
Leserkreis, »em »ueli »iv klaturakennlnisse aus »er klixsik 
un» Lliemiv felilen, gvwi»mvt. Dn» für »ivsen i^wvek ist es 
klar un» verstämllieli gvsclirivlivn, rvielilieli mit Illustratio­
nen verseilen un» wir» »en vom Verfasser verfolgten Xwvek 
sielivrlieli vrrvivlien. ^ueli »er prakliselie Lei! ist gut zu­
sammengestellt. Ls ist aueli zu Iiegrllllen, »all »er Verfasser 
an »en Lnt»eeker »er ersten 8vnsil>ili«ierung — Vogel 
(1873) un» an »en ersten Lrün»er »er ultri>rotempliu»lieken 
klatten — Lirina Ko»ak (1925) »aelitv. Ls wäre aller 
aueli »in klatze, »en ersten Lnt»eeker »er DItrarotsellutten- 
pllotogrui>llivn (1928) (s. „Ilmsellau" 33, 920, 1929) un» üller 
»en ersten Vvrsucll, llesvlimutztv 8ellriftvn zu rekonstruieret» 
(1932) (s. „Ilmsellau" 38, 463, 1934) z» erwällnen. Xuf 8. 37 
ist vin groller Lvlller vingelaufvn, näinliell: »as Lliloroplixll 
rellektiert »iv ultraroten 8tr»lllen gar n i v ll t, sonilern 
umgvkellrt, ILÜt sie scllön »urcll, so »all man seine Lösunß 
als ein Dltrarotkiltvr mit Lrkolß verwvn»en kann (s- 
»ar. „kliotogr. Korresp." 70, 38, 55, 1934).

krof. Dr. I. klotnikow

Rautvellniseller Luktsellutz. Von Hans 8vlloszllvrger- 
Rauweltverlug, Rerlin. kreis kl 7.80.

Der litel »es Ruelles gillt zugleieli »iv Orenzen >lr^ 
livliamleltvn 8toffes. Die grüuillicliv Xrlieit llringt eine erst» 
Or»nung un«I Dvllersiellt über »as Oesamtgellivt »es Lull' 
sellulzes, »em )a nun »ucll llei uns »as notwen»igv Intet' 
esse zu leil wir». Ls verllellll nielit, »all alles noeli e«>» 
Anfang ist; um so wertvoller sin» »ie Hinweise auf k^r
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»ucke nnd »luünuliinen anderer Länder. Lin besonderer 
Vorzug ist die umfassende 8ammlnng des weitverzweigten 
un<I zersplitterten 8ekrifttuins nn,I «eine kritiseke Wertung. 
Dadurel, wäekst es üöer die Ledeutung eine» ikufklärungs- 
iiuelivs kür jedermann liinaus und wird besonder» den 
Liielileutvn willkommen sein, die lieiin 8el>utzraumliau, liei 
der Landesplanung, ülierliuupt iin Luuwesvn die besondere» 
Lorderungen des Luftscliutze» kennen müssen und Keule 
unkedingt in Lveknung zu stellen kalien.

Okerkaurat Damm

^kegg-tkuvrkaek-Koppvl. Ilandkuek der ^knorga- 
niselien Lkemie. Vierter Land, Dritte zkk- 
teilung, /weiter IUI L, Lieferung 3: Ver- 
kindungeu des Lisens. (8. Hirzel, Leidig) 

Lek. »I 28.— 
/VIKr»nd, Larlkvinz. Knöpfels -kkenleuer mit der

Kamera. (Dr. V/»Ilker Heering, Ilarzkurg) 
Lek. N 3.50

Lokner, Ikeodor. Ler 8ekukinaeker Lottes. Lin 
dentselies Lelien in Afrika. (Lütten und Loe- 
ning, Lrankfurt a. HI.) Lek. HI 3.—, geb. U 5.— 

Drews, -krlkur. Dvutsekv Religion. Lrundzügv eine« 
Lottvsglaukens im Leiste des dvutsekvn 
Idealismus. (Verlug der -kerztl. Lundsekuu, 
^I>t. Heger-Verlag, Nüneken)

Kii rt. ^1 4.80, gel>. HI 6.60 
Ilaekerlin, Lari. Liniukrung in die Lursckungs- 

ergvknisse von Ludwig Klages. (Eliels Kamp- 
mann, Kampen/8xlt) I^I 2.—

Heering, IV»Itker. Lkotograpkiervn in der ^laekt.
(Lr. v^ultker Heering, Ilarzkurg)

Lappkand HI 2.— 
Heering, v^altker. Da» LolleiOex-Luek. I^ieue er­

weiterte Ausluge. (Lr. IVullker Heering, 
Ilallv) 6el>. LI 4.50

Heering, ^Vultkvr. Lkolo, 8ki und 8el>nev. ^Vinter- 
Iiindsekakl nnd IVintersport. (Lr. initiier 
Heering, Helle) KI 1.75

Heidkamp, ^arl. Lriedricli V^illielm I. Lin deut-
seltv» Vorkild. (^k»d. Verl»gsgvseIIsek»ft 
tktkenaion m. I>. L., Lotsdinn)

vrosek. HI 2.40, Kurt. HI 2.80, gel>. kl 3.30 
Kalender: iKtkenaion-Kalender „Kultur und Wit­

tur" 1935. (^kkad. Vvrlagsgesellseliukt -ktke- 
nuion IN. I>. Il„ Lotsdam) KI 1.95

Kalender: Lazern-Kalender 1935. (Lurl Lerlier, 
klllnekvn) VI 2.50

Killender: Lentselier Kniender 1935. (Lurl Lerlier, 
klllneken) HI 2.50

Kielmle, Hermine. Kleinkiiekwvrk, Kukkve- und 
Lvegvliüek. Deller 300 Lezeptv, mit vr- 
klärvnden Lildern. (8lld<leutsel>es Verlags- 
liuus, 6. m. I». IL, 8tuttg«rt)

Kurt. HI 2.60, gel>. HI 3.80 
Liikelkaus, Hugo. Lirzakl und Lekärde. Lrundzüge

eines kommenden kl»8kewuütseins. (Allred 
klvtznvr, Herlin) Lek. kl 9.—

Martin, IIuns. Lurk icli mir vrlauken ...? Lus Luek 
der guten Leliensurt. (8llddeut»ekes Verlags- 
liuus 6. ni. k. II., 8tuttg»rt)

Kurt. KI 2.—, gell. HI 3.50 
Heilder, Kurt. Llug/eug-Instruniente. Llugzeugliuu

und Luktkulirt, II. 20. 2. verlies». Unkluge.
(6. I. L. Volekinunn Quells. 6. IN. I>. II.,
Herlin) KI 3.20

Heinsen-Lviklen. Linlvitung in du» 8ludium der
Lliemie. 9. völlig neul>earl>. Anklage. (Lk. 
8teinkopkf, Dresden) Lei». kl 10.—

^rkrempf, Lkr. Ler ^Vellätkvr «Is Lrundluge eine» 
«inlieitliclien Vi eltliildes. (Otto Ilillmunn, 
Leipzig) KI 2.40

8ekulze, Laul, Ileruusgelier. Iliologie der liiere 
Leutsclilunds. Lieferung 37, I'vil 26, Ortko- 
ptvroidea II von Kiax Leier. (Lelir. Lorn- 
trueger, Lerlin.) 8ul>«kr. KI 13.20, Linzelprei» VI 16.50

8vkwarz, Oswald. 8exu«Iilül und kersönliekkvit.
^esen und Lormen ilirvr Lvziekungen.
(Weidmann und Lo., Vien-Lvipzig-Lern)

Kurt. KI 10.50, gel>. HI 12.5»
Volten, IIuns. Kumpf um die IVildni». Lie letzten 

I'uge einer Itusse. (Lütten und Loening, 
Lrunksurt «. KL) Lell, KI 3.—, geli. KI 4.80

Usllvllunxvn out vor»tol>onä verooiciinoto MicUor unnint j«,I« xulo 
Itucliiionilion» «nlsosou! »io kiianon »I>°r ouoii »n Uoo Vool», iloo 
,.Un>»ci,»u" in kronliturl ». »I., vliioliooilr. 28/22. ,orioi>lo! vooUo». <I«r 
»io <I»»N our ^»»süliruns oinor s-oisnolo» ItuoliluiiiMun» iil>-o>»-i»l oiloo 
— toll» <Iio» Scluvioriskoilon voruo»»cl>on «ullio — »oll,»! ouo -tuitülionn« 
I>oi»»I. I» joiloin r»IIo vorilon >Ii« Uoilollor soluuon. out lVuniinoo Ullll 
8oilo <Ioo ,,lln>»cli»u" l>inon«oi»oll, in <I«r 6i- s-«iin»oluon Itüolior 
ometulilon »>n<I

M G C VH L C U K V
Oer c!kemie-!XoI»elprei8.

Lie 8eliwedi»elie tkkudemie der V^issenseluiften list dem 
I'rof«»sor Ilurold L. Lre^ von der Laluinliiu-LIniversitüt in 
?kvw Vork den ^iolielpreis für Lliemie für 1934 für »eine 
Lntdeekung de» »ekweren V^ussvrstoff» zuerkunnt. Von dem 
vom .lulire 1933 «ukliewulirten Lliemiepreis werden ein 
Drittel zum Iluuptfond» und zwei Drittel zum liesonderen 
Londs uligesvtzt. Der Llixsikprvis für 1934 wird für du» 
nüelistv Ldir zurüeklieliulten.

^ill»eliii-lleinrieli-liielil-?rei8
«ler Ovllt8elien VoIIt8iilin«Ie.

Du» erste Liilimeutliein» dieser 8tikluug für du» Lreis- 
uusselireilien 1935 luutet: „Leitrüge zur Lroüstudlvolks- 
kundv". Der Linsender der liesten -krlieit erliült die goldene 
IVillielm-IIeinrieli-Lielil-Ledenkmllnze sowie ein Lorseliungs- 
stil>endium von 500.— »L Die preisgekrönte ^rlieit wird 
veriisfentlielit im „V/illielin-IIeinrieli-Lielil-Iiilirliueli für 
deutsekv Volkskunde". iVusfüIirlivlie 'Leilnelimvrliedingungen 
dureli die Ilerliert 8tul,enr«ueli Verlugsliueliliiindlung, Ler- 
Iin 35, Vikloriastruüe 31, ikiitl. Verwiillnngsausseliull de»

II. Lielil-Lreise».

Oei uiil»inult8t!tie I^Iti^reiiKsiilirer.
In jukrelunger iVrlieit Iiut die 8iemens-^pp«r!ite- und 

^luseliinen-6. m. I>. II. in Lerlin eine uutomutiselie Llug- 
zeugstvuerunluge entwiekelt, die in vivlliundertstündigen 
Vvrsuelisüügen und »ueli im regeliniidigen 8treekenverkelir 
der Deutselien Lnstkuns» ikre Xuvvrlüssigkeit erwiesen Kut. 
Ilir Xweek ist, den Llugzengküllrer I>ei Lungstreekenüügen 
zu entlasten. Denn er inuü Lervelinungen «nstellen, di« 
V^vttvrluge lieoliiieliten, die -Vlidrikt feststvllen. Lim ilim die 
rein ineeliuniselie -kufgaliv des 8tvuerns zu erleielitern, 
wurde der neue „Autopilot" konstruiert, der uus ulte Ver- 
suelie von Lotkow zurüekgelit. Der -kppurut «rlieitet ülin- 
lieli wie l>ei einer 'Lurlune, elektriseli-Ii^druuliseli: Lern- 
kampitü, 0"«>'ki8«' und 8laudruekme8ser lieselilvn, Höllen-, 
Ouer- und 8eitenruder füliren die tknordnungen »us. Der 
Lilot stellt eine liestimmtv Leseliwindigkeit und Ilölie ein. 
Lr stiirtet und »lies, »udere liesorgt sein inecliuniselier 
Leliilfe.

IPVIZSGIiÄKI!.I^Ik!I
Lrnunnl oder lieruken: LroL Lrnst Lliilipp, Lerlin, »Is 

IVaelis. V. Lrok. Lunge z. o. LroL u. Dir. d. LIniv.-Lr»uen- 
klinik in 6reis»w»Id. — Lros. L. Lrunk, Lreslau, z. o. Lrof. 
f. innere »ledizin in IstunIiuL — Lrof. Lrilz Koeli, Lr»nk- 
furt ». HL, als IV»eI>f. v. Lrof. Otfried Ulllller »Is o. LroL 
f. innere »ledizin n. ^üliingen. — Lriv.-Doz. Dr. ferner
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K)rieleis (>kugenkeilk»nllv), Damlmrg, r. nl>. a». prok. eken- 
>Ia. — D. Priv.-Dor. an ll. Oniv. Uullapest 8tek»n Keri (pa- 
tliul. Anatomie), Ikvollor 5lutsekenkueker (Okirurg. Opera- 
tionslekre), pilmunll Xulka (Xllgem. patkologie), Kela Ilor- 
vütk (Opktkiilmologiv) u. Ilionx« 5l,itke (8tom»I»l<>gie) ru 
»o. prukk. —- Dr.-Ing. Illax 5lut»kes, «uk >1. nvuerrickt. pekr- 
stukl k. meelian. peeknologie «. <I. leckn. Ilocksck. Quellen. 
— Ilans Promi», Priv.-Dor. a. <1. leckn. Ilocksck. kerlin, 
uns <1. pekrst. k. Uaustokkkuiule u. pestigkeilsl. «. <1. leckn. 
Docksck. Dunrig. — Kolk D«x, o. Pros. s. gvricktl. u. so- 
rialv Vlellirin «. «I. Oniv. Oreilsvakl, als o. Pros. a. <1. Univ, 
prankkurt. — 6ottkri«<I pvnkl, o. Pros. <1. ps^ckiatrie a. 4. 
Univ. Oreiksvalil, als o. Pros. «. <1. Dniv. Döttingen. — 
Karl Vlickaelis, Priv.-Dor. a. <1. Univ. Döttingen, r. keamt. ao. 
Pros. s. kürgerl., röni. u. 2ivilpr»reüreckt ». 8. Univ. Kiel. 
— IValler 8el>nenkorn, o. Pros. u. <1. Univ. Kiel, r. Direktor 
>1. Institut» s. Internationales «eckt i» kerlin-Dnkleni. — X. 
pkrenlloktoren vurilen ernannt: Pros. Dr. pmlvig -Ksckokk 
(preikurg i. kr.), Pros. Dr. ^1. von piselskerg (Vl'ien) unll 
Pros. Dr. lokann von kokax (kullapvst) v. ll. Universität 
Dekrecrvn. — Dr. loaekim Nrugovski r. Vertr. 8. mensek- 
lielien prklickkvitslekrv n. «assenkxßiene an <1. Dniv. Dalle. 
— D. Pros. s. 8tr»krvckt, Völkerreekt n. kecktspkilos. an 
<1. Dniv. krvslau, Dr. ^rtlnir Viegner, r. Pros. s. 8trasreel>t 
». <1. Univ. Halle. — Priv.-Dor. Pros, Dr.-Ing. vlllolk Klvin- 
logvl, l. D. Darmstallt, r. »>>1. ao. Pros. — ^Irekitekt «eg- 
kaumstr. a. D. Dr.-Ing. Ilans 8piegel, Düsselllork-Illörsen- 
l>roiel>, r. Hon.-Pros, in <1. Pak. s. kauvesen an <1. 1. D. 
-lacken. — Dr. pkil. 6. 5lusing, r. 2. Vors. >1. Dtsck. De- 
seksck. k. Hletallkunile, r, ao. Pros. k. Hletiillknndv <1. I . D. 
kerlin. — OI>erreg.-kat Dr. Kulan«! 8ckmieliel s. v. pekr- 
»uktriig k. Dkemiv u. lecknologie «I. IVakrnngs- u. Denuü- 
inittel a. <1. 1. II. 8t»ttgart. — Prof. Dr. Dans Opitr, Ker- 
lin, r. Dir. «I. Kaiser- n. Kaiserin Priellriek-Krankenkause».

Ilukilitivrt: Derkarll 8ckiv<Ivrm»ir k. »leutsek. Iiürgerl. 
keelit ». «I. Dniv. Kon». — Dr. Vilkvkn Dalilvn, 51itgliell «I. 
Internat. Kommission r. 8t»«Ii«im <1. Pettstosse, an <1. inellir. 
Pak. «I. Univ. Drar als Priv.-Dor. s. »ngev. me«I. Dkemie. — 
Dr. prnst lager s. patkologie n. Dr. Xeill s. -lugenkeil- 
knnile ». <l. Dniv. peiprig.

Dvslorken: 8tepkii» Kauer, Pros. s. Nationalökonomie ». 
«I. Dniv. Kasel.

Vvrseliieilvnes: kriv.-Dor. Dr. Dans Doenix, v. «I. Univ, 
kvrlin Iivauklraxt, «I. 8or. u. Porens. Ziiknkeilkunüe in Vor- 
Ivsuuxvn u. Delmnxen vertreten. — Pros. Ileinriek pülk, 
einer. Or«I. k. 6vl>urlsl>ilte u. O^näkol. an «I. Dniv. Köln, 
r. pkrenmitxl. <1. Deutselivn 6es. s. 6el>urtsl>ilse u. O^näkol. 
soviv «I. ^iieilerrkein. V^estsiil. u. Kölner Des. s. Oelmrts- 
kilsv u. Ox»iikol. ernannt. — Vi aller 8eI>miilt-Iiimpler, o. 
Pros. k. «leutseke», Iiürxvrliekes u. Ilanclelsreelil «. «I. Dniv. 
kreslau, I>ut v. Kus a. «I. Diimlelslloeksek. kerli» alixelelint. 
—- Dr. Iluxo pekener erliielt v. <1. Ilannoversclien lloek- 
sclmlxemeinsel«. «I. «liesjiilir. K « r in » r s c I> - N e «I a i 11 e 
s. s. Verdienste um lVissvnseliast ». leelinik, inslies. k. s. 
rexelmiili. palirten /.viseken prieilriclisliaken u. 8ü«Iamerik», 
iluroli «I. er <1. Kus «I. Deutschtums in il. xanren Vi^elt xe- 
sestixt Kat. D. xroüe Dannoverseke Iveknoloxe Karmarsek 
var «I. Orünller u. Keiler <1. polyteekn. 8ekule, «us üer siek 
»lie peekn. Doeksekule vntviekelte. — 6ek. kex.-kat Pros. 
Dr. Ilukerlanilt, «I. srük. Dir. <1. Kola». Inst. «I. Univ, ker- 
lin, kviertv «. 80. Delmrtstax. — Dr. sikil. lVillielin prken, 
Dniv.-Pros. s. Iiist. Ililssv. u. Oesek. UN «I. Dniv. 6rax, leiert 
am 3. Dex. s. 70. 6el>urtst»x. — prau/. Kollmat, Pros. «I. 
Oeoloxie u. paläontoloxie a. «I. Dniv. keisixix, vurile ent- 
I>8iektvt. — D. Pros. s. «larstell. Oeometrie Ilosral l'Iieoilor 
8ekmnl (V^ivn) kexekt am 6. Deri. s. 75. Oekurtstax. — ^m 
7. Der. 1934 vollvnilet cl. Pros. s. kotanik Oek. kex.-kal 
Dr. IDartin 5loeki»s (pranksurt u. Vl.) 8. 75. keliensjakr. — 
Der von «len 8öknvn -Küols piek's Kei liessen kunilertstem 
Oekurtstax (1929) xestistete x,lolk-piek-preis v»r«Ie 
iliesmul von «I. «ikxsikal.-meil. Deseksek. in ^ürrlmrx an 
Dans 8siei»unn (preilmrx) verkoken. — D. Pros. k. Dermatol. 
Ok.-5leil.-k»t Dr. mell. lokiinnes Deinrick kille (kei>>/.ix) 
kexekt am 10. Der. s. 70. Oekurtstax. — D. niekllieamt. ao. 
Prof. Dr. Dari Kassner, 1'eekn. Dneksck. kerli», liexinx s. 
70. Ovkurtstax. — Oek. Dofrat Prof. kiek»r<I Orullmunn, 
emer. o. Prof. <1. leckn. Iloeksek. Karisruke, feierte s. 
70. Oeimrtstax. — >Vn >1. leckn. Docksck. ducken ist erst- 

inali^ ein pekrstukl s. meckan. lecknologie eingeril litet 
vorüen, «ler Uetrieksingenieure kür lextilkakriken vor- 
Iiiltlen soll. — Prof. Dr. kieliarü ^i. Vi egner, prosektor am 
-lnatom. Ins«. <1. Univ. pranksurt, in <1. kukestaml ver­
setzt. — Dr. I. k. Ikunser, Dkekarrt «I. IVervenkeilanstalte» 
Oliervil l»ei 2ug, erkielt e. pelirauktrag s. Porens 
Irie in ll. jur. p»k. «I. Dniv. preikurg/8ckveir.

MV§ VVIA I^IAMXIIS
82. Line nütrlieliv Hille Iieim Luelren.

Von «ler kräktigen uiul genügenilvn Verarlieitung «le« 
leiges kiingt «las gute kvsnltal lies kaekens al>. Diese un- 
»trengenlle -lrkeit «ler Ilaussrau viril von einer praktiscken 
kiilir-, Knet- nn«I 8cklagmasckine «les Xlvxanllerverks 
«vmsckeill, »kgenommen, «lie mit «ler natürlielien un«I «laker 
riektigen külir- nml 8cklagkevegung «rkeitel. Dierliei !>«' 
kiixlet sieli «lie «Irvliliare 8cliüssel in 8cl>riißla8v. Daüurclt

vir<l llie Verarkeitunx auck >ier kleinsten Hlenxe möxiick. 
8ovokl vvicke Kuckenteixe als auck riikc Defeteixe »Iler 
>1rt lassen sivk mit lkeser kleinen Dauskaltmasckinv leickt 
kerstellcn. 2u ikrer vielseitigen Vervenliung genügen rvei 
leickt »nsveckselkarv leilv: pjn kräftiger Kneter rum kük- 
reu unll Kneten von Kuckeoteig un>i ein soklles 8ckl»gverk 
rum 8»kne- unll 8ckneesckl»gen, iVlaxonnaiserllkren »SV. Die 
Nasckine ist immer kvtrivkssertig; ikre kräftige Kauart 
garantiert kestv Vvrarkeitung uuek ller riikesten Hefeteige. 
-Ille leilv sink silkerveiü feuerverrinnt. Die 8cküs«el kann 
»Ker auck in emaillierter «Vussükrung geliefert verüen. Di« 
Peinigung ller illasckine ist >IesIiuII> einfaek un<l I>eliiien>. 

Ii. k.
88. Lpieltnutlel „Lix".

(Die »ulomatiscke 8pickn»ilel kür Innen- unil Xuöen- 
spickung.) Illit ller „pix"-IVa>Iel viril jeües 8lück pleisck

— aucii tiilliger Sorte — saklig, gevürrig unll kesonller» 
sckmackkatl gemackl. ^uöer rum 8picken von pleisck »Ilcc 
Xrt äieut >ke Xallel auck als Oevürrnallel kür ptekkcr, 8»lr, 
IVelken, Kadern, Paprika USV. 8ie, ist leickt ru livllienen, 
verkinüert lias Xusreiüen ller 8peekstreiken unll sckütrl vor 
Verlelrung.

keim Oekrauck riekt man «len 8ckieker Kis an <I«n Ilalr- 
grikk rurück, legt einen 8peok»lreiken so in <ke liillc, «I»k < 
von llem liarin nakv »ler 8pitre keünlkieken Diiken gekalk 
viril, llrückt ilen 8ckieker vor »Nil kükrt llie IVailel >»8 
pleisck. keim Derausrieken >Ier ^ialiel viril ller 8ckieker 
gegen lias pleisck geilrückt, voüurck ller 8peck»treikei> »»« 
ller Kille in <Ien 8tickkanal kekiirllert virll. Die IVailel 
roslkrei, ,I«r Preis selir mäUig. Der Artikel viril Iiergeslel < 
von «ler pirma: Lkrislian Oos, Draktvarenkalirik, Oern 
stein, kkeinlaml. Dr. Vrngl>-
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IIVII^I^I : Vigorn Xirkeldrüse? Von Vi4IIleIm krenrel. 
— KetluIItoliolsnIIonulv. Von llarl Ileinr Ziselier. — 
I^ene Ileslrelninxen der I'usersloslinduslrie. Von l'rol. 
Dr. HI. Hessenlund. — Die 8tr»üe iikvr du« Ausser. 
Von Okvrrexierunxsrut i. It. Dvkr. — Kin korseker 
925 in unter dein Meeresspiegel. — lell kitte ums 
^Vort. — Itelruektungvn und kleine »lilleilungen. — 
Liiekerkespre, knngen. — IVeuvrsekeinungen. — I'vr- 
soniilien. — Vioekensekuu. — IXuekriekle» uu« der 
Praxis. — ^Ver iveiü? Vi^er kunn? V/vr Kat? — 
V/er vviü in pkotograpkiv Uesckeid? — Wer vvili 
im Itundkunk Desekeid? — keisen und Wundern.

/cvF/en/o»

Le/

^r/c<i//urrscri t^er^4/rr>llNN»ors«rie
/»//^ nac6 ^rr/1 /»e^/en c//e

/-roye/r, U V.
//ünoken 2 /VIK'

658. Lupiervvriukren. Vor vielen lukren gak es ein I>e- 
sondvrs präpariertes Papier, das in ein Uneli eingelegt, sieli
dort svlkstlütig einem tixivrlmren IXegutiv der ketr.

MVlLMViisrr v
Duekseite entwickelte, von Oem l»eliel»ig viel ^lrzüge gv- 
maekt werden konnten. — V/er war Oer Hersteller? V^ie 
könnte inan svllrst solclies D«i»ier erzeugen?

I^Iünelien D. 6.
659. Wie un>l viv Ilingv kestrukll INAN Uivrkele, damit 

sie reick UN 6Iul«tkion tvird? Null die sriseke liierkele 
völlig pulvvrkörmig und troeken verden? Wie lange kann 
inun naek Uestraklung die kiele »I» IXakrungs/usat/. veriven- 
den? Ick I>in Hesitaer einer grollen i^uar/lampe Hanauer 
8>stems.

Oriinkerg 1. ?.

»»vio Ui. ^.»Nvurien «I.r.llf <Ien »luloroll uvü ^uivorleil

651. lek möcktv uns 8ügespünen Lrikvlts pressen. Wus 
tvird rugesetrt, duiuit die kreklinge niokt auseinundvrsullen?

(»60. IVIuIzteig uuspressen. V^ie könnte inun ein ziemlicli 
sein gemulilenes Ovrsten- I»zw. V/eizenmuIz, rlus mit Nasser 
von 350 D xu einer ziemlicli Oicken Konsistenz ungerülirt 
wurOe, in kontinuierlieliem ^l»i»reUvorgung wieiler weit- 
gelienOst aus^ressen, wol»ei Oie ^l»z»re0llÜ88igkeit möglick«t 
l»lui»k resultiert? ^lin. Deistung 1800 kg Drei ;»ro 8tun0e.

Ilern 1. V.

-ID.pute 6. I,.
652. Ist der 6ek«It der likukurkerstengel on Oxnlsiiure 

gesundkeitliek naektvilig?
8tvttin O.
653. lek l»ul»e 0,25 mm starke XeIluli»iOz»lutten ul» Drüli- 

!»eetf«nster verwenOet, wozu sie mir wegen ilirer Dureli- 
lussigkeit für ultruviolette 8trulilen svkr geeignet ersekienen, 
^venn sie nielit Oen ^uekteil liätten, OuU sie Oort, wo sie 
von Oen 8ommer»onnen»trulilen getroffen wurOen, 8j»röOe 
>vurOen uml leielit lrraelien. Dunn n»un »olelm ^elluloiO- 
tOutten Ourel» einen -Vnstriel» mit irgenOeinem >IitteI (Ourel»- 
sielitigen Daek usw.) gegen Oie 8onnenl»estrulilung wiOer- 
«tunOsfüliiger mueken? Din Duelimunn für XelluloiO gulr 
mir Oen Dat, Oie DIatten 0,73 mm «turk zu nel»n»en. Du- 
Ourel» würOen al»er Oie Drüliüeetfinster teurer ul» Olas- 
fvnster, unO iek gluulre, iluü stärkere Dlutten aueli 8^»röOo 
Kerrien.

Xitzl»üliel (lirol) D. K.
654. Drl»itte 6ezugs«jueIIe für V^olfrum-KurlnO.

661. Dukt von Durl»»tuul» reinigen. In meiner Durl»- 
«pritzerei, in welcker ^itro-Xellulosv-Dnckv ver»i»ritzt wer­
den, werOen ilie Durl»OLnipfe Ourcl» einen Ventilutor, welclier 
8000 eliitt in 0er 8tun0e lreförOert, in» Dreie gel»Iusen. Du 
I»ein» -Vlrsaugen Oer DarlrOämpfe zugleicl» uneli Oie wurme 
I^ukt mitgerissen wirO, entstellt sclion in wenigen Ginnten 
in Oenl ^rlreitsrunn» eine Iretrüelitlielie I^ülte, ol»wolil ilie 
(^uuilrutineter Ileizilüelie Oer V^urinwu88vrlieizung»uttluge 
in <Iiv8eni Ilunin 0u8 65ue6e <ler norinnlen Ileizllüelie «N8- 
inaelit. L» I»e8telit nun Oie -Vl»»ielit, Oie in» Ireiv nu»ge- 
!»lu»ene wurme Duft mit Oen 1 urlxlüm^fen wieOer in Oen 
-Vrl»eit»ruum zurüek/.uküliren, nueliOein Oie»ell»e einer 
grünOlieken lieinigung unterzogen wirO, woOureli nutürliek 
kein groller V^ürmeverlu»t ent»tel»en »oll. Die warme Duft 
au» ungrenzenOen ^el»enrüuin«n ul»zu»uugen, »elieiterte < I»en- 
fnll», <lu uuell Oie»e I^elrenränme in wenigen Minuten eis­
kalt werOen. Oil»t e» Dilter re»i». -unlugen, Oie Oie Duft von 
Oem I^itro-/eIIuIo»e-Durl»8tauI» gut unO geruelilo» reinigen? 
Dine zur Drolm eingel»uute Delliug-Dilteranluge konnt« nielit
in Hetriek genommen verton, oktvokl dieselkv siek 
andere wirten gut eignen soll.

für

vslur Dr. L. 8. Wolkenstein (8ueksvn) w.

655. ^lein DunOkuus un einen» kleinen 8ee wirr! un 8viner 
^uUenseite von zalillosen 8j>innen Iieimgesuclit, welclie un 
<len Clauern, un Oen» Duclie, in ullen Dcken unO Kanten 
^vI»en ninl 8iel> verinekren. Ds liunOelt «icl» nin Iungl»einige 
^I>innen unO ^»innen von Oer -Vrt <ler Kreuzspinnen; letztere 
ül»«rwiegen. Die 8pinn<nplug« i8t I»öeli8t störenil. V^ie 
^unn inun siel» ilirer erweliren?

662. Lrkitte >XnguI>e «ine« k.ekrl>ncks der pk^sik
N.
rinn

8elkslunterrickt, niekt ru umlangreivk, mit durekgereekne- 
ten Ueispielen (auek -Xulgaken mit Dösungen), mit moder- 
nen vissvnsckiiftlicken prgelmissen nnd ikren praktiseken 
Auswirkungen in der 1*eeknik, einsckl. Wellentkeorie.

D>v»lV (Polen) 5. I).

Dortmund Pros.
656. V^elckes Vervielfültigungsgerüt eignet 

^ors zur Vervielfältigung von Idolen in einer 
50—HO 8tüek?

Insterkurg

Dr. N. ». 
sieli lieson- 

^uslage von

II. W.
657. 8ind Lrlulirunxen kokuiint, vviv >Iot«IIpI«ttvn uns 

^«rsrkiodonon IVIotullon iikor d«n 88inlinßon odor unter den 
^»inlinßen »n^eliruellt, den I'ilunrentvuelis keeinllusse»?

HI iineken D. 6.

^nt4vorten:
Xnr I ruge 541, Heft 41. Dlnfruelnkurer V^ulnu8l»uum.

Din V^uInu8I»uum kommt erst im -Vlter von etwa 40 Juli- 
ren rielnig zum I'ruelittrugen. Dr liel»t inelir »teinig-leliinigen 
uls zu fetten IloOen, nur tiefgrümlig mu8 Oieser «ein. Vi^enn 
mun ilm uustieliueiOen will, so müll Oie» von Juni I»i» August 
geselielien, wenn ilie ulten 8aftvorrüte verl»ruuel»t unO neue 
noeli niel»t uusgesz»eieliert sinO. lleselmeiilen im Drükjulir 
kunn Oem Dunin ilurel» Ver!»luten verllüngnisvoll werOen. 
^löglielierweise ist Ilir Dunin Ourek unzeitgemüOes De»el»nei-

v v V KOßkin IroelLenv Hinmertukt in ^VoknunF unci Lüro,
E V »V» L » Aktien SoNnTiprsn, Husten, Kstarrk un i vrtppe.

^iklr. kultbeteuidiicr unü Inkalator b ^rsus Tur k'roks. 6. o. t,ekmann, Nerlin X ÜL, Leeslr. 44.
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4en g«seliü«1igt worilon. — In 4er Antwort in Helt 43 soll« int 
ungoileutot zn «ein, al« ol» <ier V^ulnnßl»«nm zwei!»äu«ig 
wäre, 4. I». münnliel»« uml weil»Iiel»e Hinten «nf verseüie- 
4enen Ilüninen. Demgegenülrer mnß festge«tellt werilen, 
»laß <!er V^ulmißl»u»in» einl»än«ig i«t, «l. I». männlielie nni! 
weil»!ie6e Nlüten «in«! nnf ein uml 4em«ell»ei» Ilunm, nn«l 
eine Hestünlmng I»zw. II« frnel»tnng Dun»» selllstverstünilli«!» 
une!» erfolgen, wenn Dein umlerer Dann» in 4er I^ülie Ilire« 
Dunme« «teilt. Die weil»Iie!»en (Krn«I»I-) IHüten «teilen an 
tivr 8pitze 4er jungen Xweige, 4ie inünniieiien (8tuni» ) Hin­
ten «teilen un 4en !»olzigen Xweige»» «lesselllen s^stes.

Kitzlmliel (l'irol) Dmlwig Korn, IlanptsellnIIelirer 
Xnr Krage 565, lieft 43. Den 6erl»germl» uns 4er -VDlen- 

tu«eile 
entfernen, i«t gar nieiil notwenilig, wenn 8ie Il»r Krüli- 

stüeD in einer OeIlopliunI»üII«; a»fl>ewal»ren.
6«4 Kreuznael» V^eret

Xur Krag«» 593, lieft 45. Dem l»ll»r»»nnen.
Xnfolge 30jüI»r. Krful»rnngen I»in ieil in 4er l uxe un4 

Irereit, 4ein lntere««enten init Hut nn4 lut zn Iieifen.
Oliemnitz Ol»ering. Kiel». 8toeDn»ann
Die I'irn»a Ilageilorn, Herlin, ist «eit .lalirzelmten 8z»e- 

ziuIfuüriD für De»n l»tspringl»r»»nnen »i«w. für 'Dieuterllülmen 
nnil V^eltunsstellnng« n.

Deizrzig 8el»reil»ersliof
Xur l*ru^e 598, lieft 45.

Diterutnr üirer Ilün« IierDerzensuI»riDulion ün4en 8ie in 
„Ilnrtleilen« el»einiseli-teellniscl»er IIiI4iotI»eD", Deipzig-^Vien.

Deipzig 8ellreii»6r«!»of
Xur Krug«» 607, lieft 46. VuD-I^lilel» Donservieren.

Deirer «lie I»6«eilriel»en6 VerwemDingsurt 4er VaD-^Iilel» 
il«I»6 ieil noel» ni«l»t« gelesen, wol>l aller folgen4es: .1. ^olf- 
gung in 8 e !l I e r I»rael»tv in 4er Xeitselirift „Del»t8elle 
Dun«Iwirt«eli. I'ierzuelit" (.lulirg. 1931, 8. 662—665) einen 
-^nfsatz ül»er „Die VuDznelit iin 8il»iri8elien ^Itui". Dunaeli 
Ilulten «lie l'elingiten in» -^Itui 4en VaD ansseliließliel» zn 
^lileli- unll Klei«elmntznng. ^u« 4er ^lilel» Irereiten 8iv 
,,-VraDu", einen ^1ilel»wein. Der getroeDnete n n r D 
ersetzt ilinen «las lirnt. Die VaDDülie liefern «lnrel»«« linittlii li 
tüxlieü 3 Dg ^lilel» init 6^ Kett. Die DaDtutionszeit «lauert 
6—7 I^lonute. Die Kül»e la««en 8iell llur in -Vnwesenlleit 4e8 
Kullre« Nielsen. I^üliere« i«t inir niellt inelir erinnerlieli; ieil 
l»atte nlir nur 4ie8e wenigen ^ufzeieünungen gen»u«I»t. Der- 
«ell»e Versager Iint auell in un4eren Xeitselirift«» sXrl»eiten 
veriiffentlieflt, z. Ii. in 4er „Xeit8elir. f. Xüelitnng" (Ii, 1»l»rg. 
1931, 8. 293—308) „Ontersnelinngen ül»er 4ie ?ug« «menge 
nn«l 4en Kettgelialt 4er ^lileli 4e« 1>nll»wil4en VaD in» «ilnri- 
«ellen >^Itui". Kr i8t ul«o wol»! Kuel»n»unn, von welelleni 4er 
Kragesteller 4ure1» Vermittlung 4er Verleger jener Xeit 
«ellriften, «lie in jeiier IiueIlllun<IIung zn erfuliren siml, viel- 
leiellt genuuere ^nsDnnft erliullen könnte.

Knliln II. Duner
Xur Krug«» 608. lieft 46. Iil»eo«tut «tut! iiutterie für Ilör- 

uppnrut.
Vor «lein >Vn8eIlIu8 eine« eleDtriselnn IIörai»purate« un 

4ie 8turD«tromIeitnng unter Xwi«ellen8ellttltung eine« Viiiler- 
«tun4e« Dunn niellt 4ringen4 genug gewurnt wer4en. 1»n 
ül»rigen liegt 4ie Vermutung nulie, 4uü 4er IIöruj»f»arat niellt 
in Or4nung i«t, 4enn 4ie mit einer I'uselienlumpen-Ilutterii; 
I»etriel»enen Ilun4eI«üI4ieIlen IIörupz»urute erlaulren mit einer 
Iiutterie einen um ein Vielfaelie« lungeren Detriel» al« unge- 
gvlren. 6ege6enenfuII« I»in iell Irereit, 4en -^ppurut zn prüfen 
lin4 ul>f V^un«eü in«tun4 zn setzen.

IVIünelien 2 8^V Dipl.-Ing. Krnst Orunow
Xur Krug«» 609, liest 46. Knurren I»ölzerner I reppen.

Ver«ucllen 8ie e« einmul mit einer reiel»1iel»en D«4»an4- 
lung mit Kußl»o4enöl, welclie« 8ie mit Terpentinöl, Petro­
leum o4er lien/in Drüftig verilünnen können, «o 4uü e« 
l»e««er iu 4ie Xupfen, I'ugen uu4 Ver«pun4ungen einxielien 
I<unn.

liu^reutii Vogel
Xur Kruge 610, lieft 46. Klektrilieüe V^usfe.

Kumpflnittel, 4ie I»oel»ge8z>unnte 8tröme xur I)n8eilü41iell- 
nlueilung eine« Degner« I»e«it/.en, «in4 «eit lungeren» !»el<annt. 
Im lulire 1932 wnrilen 4er«rtige Deräte 1»ereit« uuf 4er lier- 
liner Pun1<uu«8tellung gezeigt. Oegelrenenfull« i«t l»ei 4er 
>Vu«8tellung8l6itung 4ie Her«tellerl'lrma /.u erfrugen.

lVIünelien 2 8^V Dipl.-Ing. Krn«t Orunow

I^iv» - Periskop !> 
rur bequemen öoobacbtunq u. 
5cüesfvinrtel!unq civr pbotoqs. 
Vvlqfü^eiunq. ^ur i4vinr1«n 
öilclcüen ^eiä. cÜv letzt kinrel- 
üeiten tivfeuroekolt I - ?sO5p. O 
glutir cturcti b»-. 5ct»>lct,to^ 
v. m. b. tt., keolburg I. v5. (32)

k u I

Xur Kruge 612, lieft 46. Heilung für Kleinlmu«.
Kür ein mu«8ive« Kleinliuu« i«t «lie V^armw«88erl»ei7.ung 

«lie geeignetüte un«l in 4er -^U8fül»rung niellt teurer «I« 4ie 
-Vnluge von Kaelielöfen. Die Heizung 8eII»«t i8t un» 30 I»i» 
30^ teurer al« 4ie 4er Ofenlieizung, 4ul»ei «aul»erer, gleieli- 
mäßiger un<l ge«ün«ler. liei Ofenlieizung würile 4a« liu«! 
«lurel» Kolilenofen zu lrelieizen «ein, weil I»ierl»ei auell 4er 
liuum ungenelim wurm wiril. liei V^urmwa««erl»eizung würile 
in 4en Küelienlierü eine Ileiz«ellluttgv zu legen «ein, von 
welelier «lu« 1Vurmwu««er für liuil uml Küellv erzeugt wiril. 
liei >Vurmwu««erI»eizung umi Koelien mit Da« würile uuell 
4u« V^urmwa««er für Küelie unil liuil ilurell Oa«tllerme zu 
erzeugen «ein. Iie«telien melirere 0e«ellO8«e mit ver«ellie4e- 
nen getrennten Kumilien, «o ist 8toekwerk«lieizung vorzli- 
zielien; ilumit entgelit mun etwuigen ^leinungsverselli« «len- 
lieiten Iiinsielltliel» „Dult-wurm" u«w.. ^ur Irei Kenntnis 4er 
örtiieüen lresonileren Verliültnisse lussen siel» !»in4en4e Da­
ten gellen, lel» llitte lim l^Iäne, ilumit ieli Ilinen 4u« Projekt 
I»ear!»eiten Dunn.

^lugilelrurg, -^Ifre4 KrunDe, l»eraten4er Ingenieur 
liismareDstr. 18
lel» en»i»fel»le Urnen für ll»re Heizung 4en wirDIiel» uu«' 

prollierten 8peziuIDe««el für liriDettseuerung 8x«ten» „I^Iurx" 
I). Ii. p. Dil» Kessel vo»» 1 qn» lleizllüel»« erzeugt 20 000 ^VK. 
8iv erzielen eii»e I»e4euten4e lirennstofferspurni« l»ei ein» 
fuelister lieilienung gegenüller ullen umlern Keuerungsarten. 
weitere Vorteile sin4: 8el»r sel»l»elle« ^nlieizen. I»ei sel»r 
Ilolier Deistung; fast restlose Verbrennung 4er linueligase; 
Dein Ansatz von liuü, ?eer o4er 4ergleiel»en; Iioel»I»rennen 
in» KüIIseliuelit »»nniögliel»; gleiel»mü8iges, rullige« -VI»I»rennen 
«les Iirenntt»uteriul«. -Vus V^unsel» stellen Illnen KrospeDte 
Dostenlos zur Verfügung.

Köln-8ülz, ^lommsenstr. 29 1 lleo Küz»per
Xur Kruge 615, lieft 46. lieriiner eiltliier.

lel» Dünnte Ilinen evtl, ein «elir gute«, lungjülirig erprolr- 
te« liezezit für ein gute«, «lern V^eiOIlier «elir ülinlielies De- 
trünD I»e«orgen. I'rotziiem es unter IVIitverwenilung umleren 
liiere« liergestellt wiril, «teilt «iel» 4er Preis für eine Klaseüe 
(Originalgröße) auf 3 oiler 5 Pfennig.

lia^reulli, V^örtlistr. 41 X. Vogel, Ing. Oliem.
(Kortsetzung 8. III)

Das Gebot -er Stunde:
Kenntnis -er Volkskunde!

Ausgezeichnet durch die Einbeziehung bisher vSMg unbearbeiteter Ge­
biete und durch die Fülle des Malerlals erscheint: Sandbuch d,er 
deutschen Dottslundc. Herausgegeben von Dr. Wltbelm Peßler, 
Direktor des Vaterländischen Museums, Hannover, unter Mitarbeit zahl­
reicher Voitstundler. Segen 1200 Setten Text, über 800 Bilder 
z. T. in Farben. Zm Handbuch der deutschen Volkskunde wird der 
gewaMge Sioff von hervorragenden Fachleuten zusammengesaßt. ss 
entsteht durch gleichzeitige Heranziehung des Bildmaterials ein Werk, 
das ein lebensvoiies und anschauiiches Bild des wirklichen Volks« 

' lebens in seiner Kraft und Manmgsaitigkcit, Schönheit und Bodenständig« 
kett entwirft. Leichte Bczugsmögltchkett in 37 Lteserungen d RM IstO 

Überzeugen Sie sich durch eine Ansichtssendung von dem großen 
wtsscnschastl. Wert diese« Werke« und von derLel enbigleit seine«Inhali«. 
Aussührliches Angebot und unverbindliche Anslchisscndung dir durch: 

^irilkUZ o l,IIkiri5 Gesellschaft füi- Geistes« und Natur- 
Wissenschaften m. b. tz. / Äerlin-Nowawes, Marlenstr. 40
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4v«iü? Vi^er kann ? V^or trat ?
(Lortsetzung von 6er II. Ileilugenseit«) 

^ur Kruge 616, liest 46. ^Lviisserklürung.
Oie ^livusserinenge viril Leslimmt 16 «Lm ,>r» Lag Le- 

tragen; Liersllr vürv eine »stierte liieselllüeL« von 1 li« 
«rsorllerlieL. Ls sragt sieL «lier, ol> ilus L«lün>Ie sieL uueli 
LinsieLllicL seiner IloilenLeseLussenlieit als liiesvllaml eignet. 
Ist, nligesvLen lluvon, Oie ilerzeitig« Anlage sellist rieLlig 
unsgesUIirl unil in lailellosei» /usluml? IlerrseLt in Uetriel, 
uixl LinrieLlung uneli strenge Orilnung nixl i>lanmiiilig«s 
8x«tvni? Oevill kann <Ier Linvanil mit kkeelit erliolien 
Virilen, ,Iu8 4ns Ilieselselil nielit keimllielit ist unil eine 
selmlllLarv VernaeLlässigung vorliegl. Ilas ^livasser n>»6 
iluLer einer uusgv,,riigleren IVaeLreinigung untervorsen ver- 
<Ien, >l« seLIeeLl lielrieLene Ilieselseltler -IN lieklamationen 
^nlaU gelien können. Ovnaue I,in<Ien8v VorseLIiigv können 
erst na«L Kenntnis iler LrllicLen, I>eson6ervn Verliältnisse 
gegeLen verilen, >Iu liier vasser- vi« kulturteeLnisoL« Lra- 
gon zu klären sinil. Legen niiilliges Honorar liin iel> liereit, 
6ie Lösung <Ier ^usgaLv zu ülivrnelinivn.

Illag,Ivliurg, llisinarekstr. 18 ^Isreil Lriinke, l,er. Ing. 
Xur I rüge 617, liest 46. Literatur iilier Voga u. 3luzilaznun.

II « n > s L , ^temllLungvn. Illaziluznan. IlerrliLvrg. ea. 
I'r. 5.— — Illuz,luznun-^lem- uixl 6esun<ILeils,>0ege, llLer- 
set„t von ^mann, 23. ^., 1930. — II « IN » « L u r a k « , Ilie 
Vissensekusl <Ies Atmens. IVacL ilen LeLren il. Leiligen 
Vellunlu. Lrvi üliertr. V. <1. Vliesen. 154 8., Iiroseli. Ill 3.50, 
g«I>. VI 5.50.

IVUrnLerg IlueLLaixIIung III. Lilelmann
lei, «mpseLIe ILnen zur Lektüre ilie 8el>risten 

von lull. Lertin » X »Nil Lrnst K u L n (Ileimverlag, 
Ilixlolszeli), serner evtl. «I« LinsllLrung ,Iazu: O. II. 
8 « I> III i t z : Ls^«LoimuI>se unil Voga, 6. It. lieber: Oer 
Organismus <Ier 8eele, unä L. O. .1 u n g: Das LeLeimnis <Ier 
gol,lenen Illllte.

LIIivies«n (8«Lveiz) II. L. 8el>enk
Xnr Lruge 624, liest 47. /entimelervellenu,>i>urnt.

Illeines wissens liixit tli« -lLO solelie ^,i,»urute, 6o«L 
können 8ie aueli I>ei iler 8ieinvns K »alske X.O., Ijerlin- 
8ivmenssta,It, «nsragen.

Villueli Oirektor Ing. L. Ilelani VOI
/ur K ruge 625, liest 47. Vi »sservorLung.

Oiireli lieiiniselien von kolloiilalen 8tossen zum lVusser 
gelingt es, ilen 8,>riiLregen so zu verilieLten, <Ia8 inun mit 
jvöem livsseren I'roj«ktions»,>,>llr->I liililer uns <Ien IViisser- 
vorLang Versen kunn. Oem ^Verk von Ostviilil nn<I liieöel 
iilier 6ie KoIIoiileLeiui« 8er Illetullseisen können 8ie ^issens- 
vertes zu Ilirer Kruge enlnelimen.

Villueli Oirektor Ing. L. Ileluni VOI
^nr Lruge 626, liest 47. Viusserkesle lmi>r!igniernng von

I'»>>ier.
8t«is uixl vusserilielit ist ilus ,.IIy<Irol»i,I-p!i,>ier". Oie 

Oeutseliv »xilrolniil 6. m. I>. KL in I!«<Ien-I!u8en gilit Ilinen 
nälmr« >luskunst.

Villueli Oirektor Ing. L. »elani VOI
^»r Kruge 627, liest 47. Kremser-8ei>s.

lei, iirLeitet« ein einsuelies Verkuliren »ns, nueli veleliem 
'n«» »ns zvei liunilelsülilielien Ingreilienzien oLn« Lesonller« 
^lUL« ein vorzUglieL seLineekeniles sensurtiges Lroilukt vr- 
l'ält, <I»s mun /.ii IVeiüvürsten, LostLees, Ileessteak, Lier- 
gerieLten IISV. reielien kunn. IVenn 8i« mir seLreiLen, so 
^rill ieli Ilinen eine kleine Kost,irol>« zusemlen. Ous Lroilukt 
^unn sovolil im kleinsten ^lullslul,« sllr ilen liuiisliult «Is 
^»el> im OroUen iixlustriell kergestelll verilen unil ist gut 
Versei,Kissen unl>egren/.t IiultliNr. Ls ist von Imktlirinmer 
I urli« vie Kremser-8enk nml Iiillig.

Villueli Oirektor Ing. L. Ileluni VOI
^»r Kruge 628, liest 47. Latein.

senilen 8ie siel, un L. Illerek in Ourinsluilt.
Villueli Oirektor Ing. L. lieluni VOI

^Ur Kruge 631, liest 47. Kusein-Iiultleim.
lVir en>l>selil«n unser K»lllein>i>ulver „Lerlus", lioeli vus- 

„n<I temi>eraturl>eslümlig, uixl Kullleiinl>ulver „Lurnil" 
^"n> Lurnieren, nielit versürlieml.

lierlin IV 35, Kullleim-Imlnslrie „Lertus" 6. in. I>. II
I'otsilumer 8tr. 28

Vi ie immer in iler Vnrvvilinuclits/eit vir6 ilie 
,,LI>I8LO^LI" uueli in iliesem lukre in verstürktem 
llulie /.ur gesel>iistliel>en Iieil»geni>r»,>i>guixlu lierun- 
ge/.ogen. Ous ist im gegenvürligen Xeiti>unkt im 
Interesse iler V^eiterlielelinng unserer IVirtsekukt er- 
sreulieli uixl vir killen iluker unserv Leser, ilie ilureli 
ilie Iteilugen enlslelieixle lielaslnng iler Ilvste gern in 
Luus /» neliinen »Nil ilen l'rospeklen USV. elienso vi« 
ilen Ll»,>svl>Iungen ile« iVn/eigenleiles liesnnilvre Vus- 
merksanlkeit /u viilmen. Denken 8ie slels «luriln: 
-Ku«!» «lie Inserenlen sinil kreunil« «ler „L^I8Ll IVL"I

Kusein-Kullleim in Iioeliverliger <)ualiliit stellt ilie I risiu 
8ilik»lverk 6ml>II., Ilöstgruliv, k«/. Iluinliurg, I>er. L»ss«n 
8ie siel, -Vngeliot kommen.

Lottim» Otto Lruneke
Xur K ruge 632, liest 47. Vi usser-^usHuliössnungen.

^lülieres ül>er «len LinOuü iler Lorin iler XusOullössnun- 
gen uns <Ii« -VusOullinenge un«I <Ii« Lorin lies 8lr»I>Ies siixlel 
mun in «ler „Hütte", »il. I, 8«it« 394 ss, 26. ^usL, uueli sür 
«len Laien verslünillieli.

II«i<IeII>«rg Dr. Lieliuril v. D«IIvit/-V^«gnvr VDl 
/ur Lruge 633, liest 47. liekluineleuelite».

IVenilen 8i« siel» UN «lie iVLL, Rerlin Ilrunn« nstruüe. 
Diese Lirmu Kunte vor luliren soleli« Oelisteigleneliten.

Villueli Direktor Ing. L. Ileluni VDI

Wer weik in pkotogrepkie 8e8ekeiii?
23. Nie UeINemi»1'nnM<'I>e »<»II nouer-

nioiit uns X« Iliiloiil /« Hon uufxotr»8< n r- 
ilon, »on<!< nn uns oinv I.U1 ila» /.utri ^>n
^vvliin ii Iian<Ii;lt »ilii?

(^iroi)
Antworten:

/un ^ra^e 22, Hekt 17. KopnoiIttlLlioniiuppnrut.
I^ul»nilc von ^liriierkunK'NU» I»«nt »oli in- -Viniät/.o mit 

i!on <iu/.n8<iiöNixon X»»8olten, II. -^Ifroti IInii<I<nor, Iiul»e- 
nun i. 8»cl»«on, /vis8-II<on, I)ro8li«n, u»^v. — I^iiolo-IIronnor, 
Köln, 8ovonin8truUo 95e, wir«! Union violioiolit <Iio 8aol»on 
„/woitor Ilunli" liosorn i<önnon, vva» Inilixor I(oittinl.

I^sorun I^rin/. ^oiianne« I^oononntein

mei'Miiiliwi'liiiiiiilmlill.msiililsileiliesclieili? 
^tnlvorleu!

/ur Lruge 2, liest 41. lieiekvvilv <Ies V«Iksen>t>kiing«rs.
Vlein« Ilekunnten Iiulivn ull« Volksvmi>fiingvr unrl selilu- 

gen mit 8pvrrkreis sllr VI 7.50 jvllvll „8uper". Illit einiger 
»vlmng liolen lliese säst ilie gun/e IVelt, nur Lei Lrug klingt 
iler Oroüseniler L«ii>/ig als IVeliengerüiisek Lier in Leipzig 
etvus mit.

lei,,zig 8cLreiLersliot
/nr Kruge 5, liest 44. LernseL-Lm,»sünger.

Der in «ler ^ntvort in liest 46 «m,>solil«nv „^uskunsts- 
ilivnst «les »utlio-^inuleur, Vivien IX, 8«vvringasse 9," kann 
kein« Auskunft «>I«r 8«LaIlung g«I>en.

^lvn Lros. Dr. Dll«k

I>Ia< Lriclitenilivnst ,1er lieicLsLaLnzentrale 
sllr ilen <I«ulseLen IleiseverkeLr, lierlin

Viieiler 60?L Lul>r,>reiserinnlligung kllr Xuslüniler. Die 
O«»IseL« ll«ieLsI>aLn Lat sllr ilie Vi^intorreisezeit 1934/35, 
sovie sllr Ostern uixl 8ommer 1935 ili« im allgemeinen 25^ 
Lelrugenil« L»Lr,>reiseri»iiliigung sllr ^usläniler uixl ^us- 
lunilsileutseL« aus 60^ vrliüLt. Di« Lrmulligung viril ge- 
väLrl: Im V^intvr vom 21. Dez. 1934 Lis 17. Vlärz 1935, zu
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Ostern von» 13. Iris 29. >^pril und in» 8oni»ner 1935 von» 
1. Inn» Iris 31. Oklolrer. Die ^ufentluiltsduuvr ii» Dvutscl»- 
lunil »null »ninllestens 7 l'uxe Iretruxen. Oie Oültixkeit dvr 
I'ulrrselreinllefte Iretriixt — uusxenonnnen die Osterreisen — 
zwei ^lonute, kür -Vinerikuner drei ^lonute.

Der Sturm 
auf das Sememe Herr

8V/ Dulletii» »I. 8cl»weizeriscl»en Verkekrszenlrule in /üricli.
8oniIer-Krinül!ifiunst i»uf 8cl»weizer Dulirpreise. Die scliwei- 

zeriscl»«»» IVunsportunternelnnunxen, einseüIieOIicl» der Dosl- 
verwultunpx für ilire Kruftwaxenstrecken, xewälirei» Ileisen- 
dvn, die il»rei» stäiulixen V^olinsitz unUerl»»»!!» der 8cl»weiz 
lrulren, uuf den von» 15. D e z e m I» e r 1934 I» i s 15.

I» r i l 1 935 in» Auslande Irei den -Vxent»»ren der 8cl»wei- 
zeriscliei» D»>ndesl>ttllttvi» »inil Irei den Keiselrüros sowie Irei 
scl»weizvri«cl»en Oren/stutionen Ire/oxenen sckweizerisclien 
lukrunsweisen ulr Grenzstationen nael» «cl»weizeriscl»en In- 
lunllstutionen eine besondere Lrinüüißnnx von 3 0 ^v. Die 
Heise kann in der 8cl»weiz nielrt vor de»n 15. Dezeniöer 
»>n<I niel»t nael» »len» 15. -Vpril anxetreten werden. Da die 
langfristigen scl»weizeriscl»en I uüransweise ülrer den 
15. -Vpril 1935 I»inaus Iris zuni ^I»Iuuf il»rer Oültixkeilsduuer 
Irenntzt werden können, sin«! die Deisenden in der Duge, 
il»ren ^»»fentliult in der 8el»weiz weit ülrer »lie olren ange- 
gvlrenen 8clilulldulen zn verlängern. Die Vergünstigung er­
streckt siel» auf folgende Dulirausweise: 1. ürviinonutige 
Dvisel»üro-Dul»rscl»eini; für lrelielrigo Entfernungen, ülrer n»»r 
für Hin- und Dückfukrten sowie für Dundrvisen. 2. 45tägige 
zusan»inenstelll»are Dillette für Hin- und Kückfuürten 
unil Kundreisen voi» mindestens 300 Kilometer. 3. 10- 
unil 45tägige feste ^nscliluüIüIIvNe für Hin- unil Kück- 
fulirten uml K»»ndreisen. 4. lOtägige Hin- und Kück- 
faürtlrillvtte für die dufür vorgeselrene»» Verlrinllungen. 
Du die Greise der »»nter 2, 3 »»ml 4 erwähnten Kulrrausweise 
gegenüber dei» ^ormultuxen Irereils uni 20A ernrüüigt sind, 
Irvträgt die OesumtvvrlüIIigung r»i»»«I 45^. ^V»»f »lie in» Dreis 
Iresomlers vrn»äüixtvn Familien- u. Oesellscliafts- 
I» i I l e t t e (letztere für Oruppen vo»» 3 Iris 99 Personen) 
wir»! eine Lrmäüigung von 15^6 gewälirt. Die Kulirvergün- 
stig»ing vo»» 30A I»zw. 15^» wiril unter der Oeilingung z»»ge- 
stu»»den, dnü siel» »lie Keisendei» n» i n «I e « t e n s « i e I» e n 
^ugv in der 8el»weiz au kl» ulten; sie wird auel» 
für »len D u r e l» g u n g s v e r k e I» r d»»rcl» »lie 8el»weiz, 
»I. I». von Orenzstution zi» Orenzstution uml z»irüek (Ilin- 
»nul Kücklulirt- oller zusulunienstelllrure Dillette für ilie 
scl»weizeriscl»en 8treeken) gewälirt, sofern siel» der Keise»»«Ie 
u»»f «ler Ilinsuürt niindestens sielren l^nge in <Ier 8el»weiz 
uuslrält. I'ulirtunterlrreiIlung ist uuf «ler Hin- uml Kückfulirt 
gestutlel. Kür Kinder von 4 Iris 12 lulrren wiri! die Dul»rt- 
vergünstigung uuel» uuf «lei» liullren I'ul»ri»reisei» gewälirt.

8cI»IuO «les reduklionvUen Teiles.

Ile»Iugenl»inweis.
Der Inlumluufluge «lieses Heftes liegt ein Prospekt dvr 

Du. I'. 8oenneeken, Donn, ülrer 8oenneeken-8el»reil»geräte, 
«ler Oesaintaiifluge «ler Vi eil»navl»tskululog „I^e»re Itüvlivr 
1934" «les Verluges -Vllrert Dange»» — Oeorg ^lüller, I^Iün- 
el»en, lrei.

Dus näekste liest entlriilt u. u. folgende Ileiträge: Drof. 
Dr. DI»I»eIoI»de, Die Versorgung Deutsclrlumls »nit Ireil»- 
stoffen.— Driv.-Doz. Dr. »ne«!, ll. ^loinnisen, Oilrt es eii» 
^senstruationsgift? — Dr. loset ^lorselrel, Drieft«»>I»en uls 
^avlrtllieger. — Olrerregierungsrat i. II. Dr. Kode, Kurz­
schrift mit iler Teiler oder I'ustensclrnellsclrrift? — Dus 
Oekeimnis der etruskischen Ooldschniiedekunst. — l)r. 
Krickliinger, Die KückzüclNunß des ultgerniunischei» V^ild- 
pferdes. — Dipl.-Ing. Dion, Technik untern» V^eil»- 
nachtslruum.

It X 0 6r Vierletjiitirlict» in Deuticlllanil I^I 6.30 (»urUzlic!» 40 I's. ?o»t- 
Sel»iil>rsil«n»eil). ^u«l»nä 6.30 unä 70 I'f. o«Ior 1.30 ?or»o (j« v»cl> 
— "l^r. VIII 5926 I^r". 7925!! 79906

(?olni»cll-OI»er»cäIo»ien). — Anreizen lau» l'»»»!. — Verlaß II. LscI»I>oI,I 
^rinltfur» »m U»in, ülll<:I>or»»r»üo 20—22. — känreläef» 60 ?svnuiA.

VerI,A von II. Hecäkolä, 1'r»n^s»rt «. I^I., Lliiclier»»r. 20/22, unä 1.eip»i^. 
1'»I»Ir»üe 2. Vor»nt>vortlicli fiir äen reil«1l»ionellen leil: II. Leck.

OX. HI. Vj. 10346. Oruelc von II. 1«. ürönner'i Orucltoroi, k^r»nlLfur» » ^4

Es war ein schwieriger Hals Alle möglichen Umstände 

und unglückseligen Verstrickungen der Kriegs 
Nachkriegszeit Hallen dazu gesührl, dost die Hrau 

meine« Freunde« gegen alle« Keniige ihr Lerz ver­
steinern liest. Sie lebt« nur in der Vergangenheit 
und glaubte, da« unglücklichste Wesen aus der Well

zu sein / Na« schmerzte den Mann sehr, denn er erwartete 

»an der Zukunst noch manche« Schöne. Vie Advents- 
zeit seht brachte ihm eine Idee, bei deren Vurchsührung 
ich ihm Helsen muhte. Mit zwei vühend Kindern 

au« Hau« und Nachbarschaft wurde die geheime 
Abmachung getroffen: Wenn an diesem Fenster 
«ine weist« Zahn« ersch«ink-dann kommt sofort zur
W«ihnachl«brscherung / Wir mustten vorsichtig vorgrhen Tagtlang bracht«« wi 
h«imltch In kleinen paketchen die Geschenke in« Hau« und versteckten sie sorgsältig 
Vann mustte Weihnachtsgebäck in ungeheuren Mengen angeschafft werden, sür 

Schokolade war zu sorgen, und schllestlich war auch ein Bäumchen ln die Wohnung >n 
schmuggeln. Endlich kam der Tag, und wir saßen nun im Zimmer meine« Freunde« 
und warieten darauf, wann seine Frau Wohl ihren Spaziergang machen würde, 
denn wir mustien sie ja vor die vollendeie Taisache stellen / K« wurde drei 
«« wurde vier Uhr. Noch immer war sie nicht gegangen. Von der Strohe erscholl 

ständig onschwellende« Gemurmel. Vie Zohl der wartenden Kinder nahm jede 
Minute zu. Endlich! Kurz nach 4 Uhr schlug die Hauliür zu. Wir warlelen noch 

ein paar Minulen, und dann wurde da« verabredeie Zeichen gegeben / Wo« nun 

sotgle, war ein unbeschreiblicher <!-.. Tumull. Zn aller Eile muhten Tische zusann

mengerückt und gedeckt werden. Atte Hände halfen mit, alle« schrie und stieß durch­

einander, hier ging eine Taffe zu Bruch, und dort drohte ein ganzer Tisch »m- 
gestoßen zu werden. E« war wunderbar! - Schließlich saß alle«. Vie Schoko­
lade konnie eingegoffen und die denkwürdige Schlacht um die Kuchenteller eröffnet 
werden / Al« e« am laulesten war, erschien die von allen auf-
Frau meine« Freunde«. Ob sie erstaun! war? / genommen, und
Sie war enlgeisteri! Ihr erster Versuch zu lüe Frau lob

protestieren ging in tollem Lärm unler, und ehe sich umring! von
sie sich « versah, saßen ihr die zwei Kleinsten bitienden, beileln-
aus dem Schoß, wischien den Schokoladen- /, Ast ' den Kinder­

mund an ihrer Bluse ob und wollftn von i äugen. Vieftr
ihr wissen, wann denn nun endlich die Komps uni ihr
Bescherung käme, viese Frage wurde Herz war b-ilu

aber kurz. Vie Ninderaugen Hallen gesiegt, und ganz beschämt gestand die Fr«n- 
daß sie garnicht« zu bescheren habt / Da« war der große Augenblick sür 

meinen Freund. Er nahm seine Frau beiseilt und übergab Ihr die vielen, vlrlr" 
Patele. Al« sie dann beim Auaieilen der Gaben immer wieder da« Glück in du

Kinderaugen kommen sah, wenn die Händchen ihr 
Geschenk umspannien, ging auch ihr da« Herz 
über, und auch sie wurde glücklich. Seit­
dem ist sie wie umgewandelt, hat das ver­
gangene vergessen und blickt sroh 

in die Zukunft. Und die Weih­
nachtspläne sür diese« Fahr 

sind schon geschmiedet / 
Nit Moral von dtr St- 

schichtt? Glück sind-t lm- 
mer, wer Kinder zu Weih- 
uachlen glücklich macht.
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